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es ukreiniſche Problen Sowjetrußland in Aufruhr
A. Landau

hen I gußland, deſſen Grenzen im Herzen Europas beginnen Trohzki aus der Verbannung entflohen
a ß e 2 eſchaſt im Herzen Aſiens enden, beſaß niemals ein r es Telegraphiſche Meldung.) geſcheut, hierfür die ausländiſche Renegatenliteratur zu benutzen. Am
ſtellunge. Unter dem panſlawiſtiſchen Char akter Ruß! er 21. Oktober 1928 hat Trotzki im Auslande einen Brief veröffent-
im Alle en ſich zahlreiche nationale Eigenvölker, die trotz jahr MNoskan, 24. Januar. lichen laſſen, ferner Beiträge in der ruſſiſchen Emigrantenzeitung

landui Werterlanger Unterdrückung auf die Stunde der Freiheit Die O. G. P. M. verhaftete 150 Mitglieder der Moskauer „Rul“, in der er das Sowjetregime als ein „Kerenſki-Regime von
ne land Selbſtändigkeit warteten. Der Zuſammenbruch Ruß Parteiorganiſation, die der Trotzkigruppe angehört. Unter den Ver der anderen Seite“ bezeichnete und zur aktiven Arbeit gegen die

legenheit c 3 2 1 2 b it tkomm z i re 1917 und die Selbſtändigkeitsbeſtrebungen Sowjetregierung aufforderte. Die Trotzkiſten Oppoſition verbreitekommt im Jah a hafteten befinden ſich auch der ehemalige Handesvertreter der Aufrufe und Flugblätter an die Truppen der Roten Armee,deutſchlan aten zeigten, welch' einan an T rennt T n Wolle Dar rer auch Sowjetunion in Paris, Möiwani, das ehemalige Mitglied des in denen angedeutet und auch offen ausgeſprochen wird, daß aus der
ung gp n e Rußland iſt kein einheitliches Gebilde. Und wenn Lriegs und Revolutionsrates, Pankratow, und ber ehemalige Roten Armee die Bonapartiſten Bewegung entſtehen muß. Jn
m Reu tage Chefredakteur und Mitarbeiter Lenins, Woronſki. Bei den weiteren Flugblättern hat die Oppoſition eine Spaltung in dert das Sowjetregime dem neuen ruſſiſchen Staat den Namen n f Komintern und in den oberen Befehlsſtellen der Roten Armee her-
ine e n gab, ſo wird das nicht hinreichen, um auf die Dauer Jan er vahtreiche ſowjetſeinß liche Ateratm, ein vorrufen wollen. Trotzki hat im letzten Jahre die Rolle übernommen,
20 und e lawiſchen Völker an Moskau feſſeln zu können. Geheimdruckerei und viele Geheimdokumente gefunden zie bislang die Menſchewiſten und die Weißgardiſten gegenüber der
Prüfung Zu den intereſſanteſten Problemen des Oſtens zählt das worden ſein, die die unmittelbare Verbindung der Oppoſition mit Sowjetregierung innehatten. Angeſichts dieſer ſchwerwiegenden Er-

nachgeni i dem Ausland beweiſen eigniſſe hat die O. G. P. U. die Vollmacht erhalten, mit allen Mittelnn werden Ukraine, deren Volk neben dem weißruſſiſchen und ſten Dvvoſttion v t dasder als niſchen vorerſt noch zur Union Rußlands gehört. Daß Jaroſlawſki, einer der hauptſächlichſten Urheber der Be re lomtee le Verteleheltetee ha wer eine Sie

t die Lan 9 i kä i Mi iEſtland, Litauen, Lettland und Finnland nach dem Zu kämpfung der Oppoſition und Mitarbeiter der „Prawda“ undn werde rn ch Rußlands ſo ſchnell den Weg zur Selbſtändigkeit Jsweſtija“, e tiärt avf einer Arbeiterkonſereng, daß die Partei wehp r e gegenüber der Trotzkiſten Oppoſition iſt
m, verdanken ſie ihrer ſchickſalhaften Verbundenheit mit nunmehr vor keiner Maßnahme gegen die Oppoſition zurück

die u a. Die übrigen Völker Rußlands waren von der Zivili ſchrecken werde.
zieht ührt; di de iſt es zuzuſchreiben, Die Verhaftung der 150 Oppoſitionellen, die der Bewegungre e le c e. ehrten Die grundſätzliche Bedeutungjend war I ſie noch heute Staatlich- tiſchen Kreiſen hervorgerufen. Man iſt der Anſicht, daß dieſen Ver des Leip i er Urteilsit 1 100 eſtrebungen in der Ukraine nach einer eigenen i baftungen noch wartere folgen werden Auherdem ſtehen eus in zig
e wen orhanden, und das ukrainiche Volk nahm ſein chi di anderen Städten der Sowjetunion Verhaftungen bevor. Die Oppo Telegraphiſche Meldung.)
Die er der ruſſiſchen Revolution auch in eigene Hände aber die tionellen haben erklärt, daß ſie ihren Kampf gegen Stolinin rot

n ſich a e Unerfahrenheit und der an ſich noch wenig ausge gem nicht aufgeben und weiter kämpfen würden. Die Efſen, 242. Janna.
nelle e nationale Sinn der kulturell rückſtändigen ukrainiſchen O. G. P. U. hat in Moskau neuerdings Hausſuchungen beil Jn Arbeitgeberkreiſen weiſt man darauf hin, daß durch das
ein guter rnmaſſen verſchuldeten den baldigen Zuſammenbruch des ſechs Oppoſitionkführern vorgenommen, die ebenfalls ſofort ver Urteil des Reichsarbeitsgerichtes nachträglich auch die Ausſperrungs

ifen Staates. Das ukrainiſche Volk iſt uns heute noch haftet wurden. aktion der Eiſeninduſtrie als berechtigt anerkannt worden ſei,
in h unbekannt, da die ruffiſche Herrſchaft ihre geſchichtliche die gegen einen „Schiedsſpruch“ erfolgte, der überhaupt nicht be

nehmen wbngenheit zu verwiſchen beſtrebt war. Seit Jahrhunderten London, 24. Januar. ſtand. Leider ſei die Verbreitung des Jrrglaubens gelungen, daß
i in dem d inſtinktiven Bewußtſein der z ſchon der Verſuch eines Nachweiſes der Undurchführbarkeitdieſes Volk in dem dumpfen inſ b Die „Daily Mail“ meldet ergänzend zu dem Kampf der Sowjet ſatliher ecewibeiger Joongeeingriſſe viel e ſei v

uJohanchen Geſchichte, und erſt die Ereigniſſe der Nachkriegszeit regierung gegen die Trotztiſten aus Riga, daß Trotzki aus ſeinem er Auflehnung gegen die Stogtsautornät. De eine ſolche über

ein halbe ten es aus dieſer Stagnation auf. Verbannungsort entkommen ſei und bereits einen zieme haupt nicht vorl i iu b r ag, ſei jetzt gleichfalls offiziell anerkanntDas ukrainiſche Volk zählt ungefähr 40 Millionen hen Anhang hinter ſich haben ſoll. worden. Vom Standpunkt des Schlichtungsweſens geſehen. liege der
denen über 30 Millionen auf ruſſiſchem Gebiet wohnen. Sinn des Urteils vor allem in der Feftſtellung, daß die Beſtrebungen
r 7 Millionen wohnen in Polen und der Reſt verteilt ſich falſch waren, dem Schlichter den Charakter einer alleinentſcheiden-

Kumänien und die Tſchechoſlowakei. Jnsgeſamt um Der Kampf der Oppoſition den ſtaatichen Stelle mit diktatoriſchen Eingriffomsglichkeiten in
e das ukrainiſche Territorium 650 000 Quadratmeter, Ter giſche Meldung M zu dige R We im ſrgennaten gan in 4 land gehören. elegrap e u eigen n Aufga ittler zwiſchen auseinander ndenein 590 Quadraltilomter zu Ruß gep Intereſſen zu ſein, zu belaſſen. Es ſei zu hoffen. daß jetzt endgüktiga gen duſchen a virtſchaftliche Bedeutung des Landes liegt in der e Moskau, 24. Januar. h d h e eAusland n Vodenbeſchaffenheit, ſchon von jeher m aine Das Zentraltomitee der Kommuniſtiſchen Partei erlägt in l wonmwwne Verſoy als e ſort et beeren das

See zu den größzten Hornkammern Suropas. Die wertige längere Erklärung, die eine geſchichtliche Ueberſicht über den Kampf Syſtem einer Staats und Rechtswillkür aus Gründen der Staats
r Du rn die das ukrainiſche Volk zerreißen, ſind willkürlich mit der Oppoſition gibt und in der es heißt: raiſon“ zu rechtfertigen, das die Staatsmacht über den geltenden
gfchaſſen und entbehren jeglichen Rechtes. Kultur und Sprache Das Zentralkomitee hat feſtſtellen können, daß die Trotzkiſten Rechtsbegriff ſtellte, auch wenn die vorgeſchriebenen rechtlichen und

ſis auf Oſtgalizien, das fälſchlicherweiſe noch als Galizien Anhänger aus allen Elementen der Sowjetgegner werben und verfaſſungsmäßigen Sicherheiten nicht gegeben waren. Wenn infolge
Frankfurt hnet wird, aber in Wirklichkeit erſt durch Oeſterreich künſt daß dieſe ihrerſeits, unabhängig von ihrer politiſchen Einſtellung, des jetzt ergangenen Urteils in Zukunft das bisherige Syſtem
Waltung e nverleibt wurde, überall einheitlich. Aber auch in Oſt Trotzki zum Führer gewählt haben. Die Trotzkiſten haben dauernder und teilweiſe recht willkürlicher Eingriffe in die Wirtſchaft
dagemeie hen haben ſich Sprache und Kultur erhalten. Wenn dieſes verſucht, die Sowjetregierung und die Zentrale in den Augen der eine grundlegende Aenderung erfahre, dann ſei der Eiſenkampf
für eine et mit den anderen nicht in einem Atemzuge genannt Sowjetbevölkerung herabzuſetzen. Trotzki ſelbſt hat ſich nicht nicht vergeblich geführt worden.
ausgeſt N ſo nur wegen des kulturell höheren Niveaus, das einen

n en Teil der dortigen ukrainiſchen Bevölkerung aus
n. t. Der Bevölkerungszahl nach ſteht ſomit die Ukraine jährige Streit zwiſchen Moskau und Charkow veranſchaulichen, ſamer Tſchechiſierungskurs verfolgt. Und das gerade unter der

in Ausmaſ weiter Stelle aller ſlawiſchen Völker und an ſechſter in der zu einer Auflöſung der damaligen ukrainiſchen Regierung Staatspräſidentenſchaft Maſaryks, der während des Welt
Zuſicher Wya. BVerückſichtigt man noch die Urwüchſigkeit des Volkes, und der Entloſſung des Volkskommiſſars Schumſtkis führte. krieges 1917 mit Vertretern der Karpatho- Ukraine auf einem

zu über 80 Prozent vom Ackerbau lebt, und deſſen außer Die Führer der Moskauer Regierung erkennen zum mindeſten, Kongreß in Pittsburg in Amerika einen Vertrag ſchloß, dem
deutſchen Mnlich hohen Geburtenüberſchuß (jährlich faſt 34 Million), daß eine gewaltſame Unterdrückung der ukrainiſchen Bewegung zufolge die Karpatho-Ukraine, nach einem Zerfall Ungarns,
igabef Rt ſich bereits ahnen, welche Rolle dieſem Volke in der zum Verderb Rußlands führen könnte, und ſo werden vorerſt als autonomer Teil dem tſchechiſchen Staate beitreten ſollte.
in gen Geſchichte Europas oder gar der Welt, zuſteht. Differenzen von dem klugen Georgier Stalin friedlich bei Auch in Polen werden die nationalen Belange der Ukrainer
M Wiedergeburtsſtunde des ukrainiſchen Volkes datiert, zulegen verſucht, ohne daß jedoch die kommuniſtiſche Preſſe mißachtet und nur ſoweit in Betracht gezogen, als ſie der
Reiche en von dem erſtmals in Finnland tagenden Kongreß Weſteuropas über dieſe Vorgänge ihre Leſer unterrichten darf. polniſchen Politik Rußland gegenüber vom Vorteil ſind. Die

rn P eltionären Organiſationen Rußlands im Jahre 1904, Ein tragiſches Schickſal erlitten die Ukvainer Oſtgaliziens, Ambitionen Polens laufen darauf hinaus, den Ufkrainern
rtlaſſe, den a. auch dem ukrainiſchen Volke bei Ausbruch einer die nach dem Zerfall des öſterreichiſchen Kaiſerreiches eine Rußlands einen Anſchluß an Polen ſchmackhaft zu machen, eine
wa 9) M uton die Freiheit zuſagte, von dem Beginne der ruſſiſchen weſtukrainiſche Nationalrepublik errichteten. Dieſe Republik Politik, die reziprok auch von Rußland angewandt wird.
ehren ution im Jahre 1917 an. Damals organiſierte ſich das hielt ſich ſtreng an die ethnographiſchen Grenzen. Eine eigene Ungeachtet der ſchwierigen Lage, in der ſich das ukrainiſche

beheeel Wiiſhe Volk und begründete einen ſelbſtändigen Staat, der Armee und ein eigener Verwaltungsapparat wurden aufge Volk befindet, verliert es den Glauben an ſeine Zukunft nicht,
Reihe politiſcher Wandlungen durchmachte. Nach blutigen baut,, ohne dabei fremde Hilfe in Anſpruch zu nehmen. Nach und wer einmal mit jenen Konſpiranten aus Rußland, Polen
fen mit den ruſſiſchen Bolſchewiſten ging es ſchließlich j heldenmütigem Kampfe, den die weſtukrainiſche Republik an und Beſſarabien in Berührung kam, die trotz gewaltſamer
t im ruſſiſchen Staatenbunde auf, allerdings als zwei Fronten, und zwar gegen Polen, das militäriſch von Trennung gemeinſame Wege zur Befreiung ſuchen, fühlt ſich

mache M ttive Republik. Dieſe ſowjetukrainiſche Republik iſt aber Frankreich unterſtützt wurde, und gegen Sowjetrußland führen ihnen gegenüber von tiefer aufrichtiger Sympathie erfüllt. Die
ich ein autonomes Gebilde. Charkow, heute eine mußte, unterlag es endlich und wurde dann von Polen Löſung des ukrainiſchen Problems läßt ſich nur im geſchicht
von annähernd 34 Million Einwohnern, iſt zum annektiert. Aber erſt im Jahre 1923 legaliſierte der BVot lichen Maßſtabe ermeſſen. Die immer näher drängende Ent
aetionspunkt der ukrainiſchen Bewegung geworden. ſchafterrat dieſen Raub. ſcheödung zwiſchen dem engliſchen Empire und Rußland um
t trägt, ebenſo wie das Land, ausſchließlich ukraini Die übrigen ukrainiſchen Gebiete, wie die Bukowina und die Vorherrſchaft in Aſien wird auch die ukrainiſche Frage zum
rakter, was ſich durch eigene ukrainiſche Schulen, das ehemalige ruſſiſche Gouvernement Veſſarabien, fielen nach integrierenden Beſtandteil der Weltpolitik machen, um die

e Zeitungen und zuletzt durch eine eigene Regierung dem Kriege Rumänien zu, wo es der Bevölkerung entſprechend weder England noch Rußland herumkommen Aber
z t far Schritt wird das ruffiſche Element verdrängt der unrühmlich bekannten tumänſſchen Minderheitenpolttik, die auch Deutſchland, deſſen Kulturmiſſton von altershor im Dſten
der ukrainiſchen Amtsſproche und dem Staatsapparat im vollkommenen Gegenſatz zum Völkerrecht ſteht, außerordent lag, wird dem ukrainiſchen Problem erhöhte Aufmerkſamkeit
en iſt der Prozeß einer ideellen Loslöſung von Ruß lich ſchlecht geht. Nicht minder ſchlecht geht es den Ukrainern ſchenken müſſen, war Deutſchland ja auch der erſte Staat, der
rüts vollzogen. Wie ſehr dieſe Entwicklung faktiſch in der KarpathoUkraine, die heute zur Tſchechoſlowakei ge dem ukrainiſchen Problem im Breſtlitowsker Friedensvertrag
Se m Srug mit Moskm ſüchrt, mag der vor. Färt. Dort wird von den thheſeſhen Behörden ein gewei erftmolig weltpolitiſche Geltung verſchaffe
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Die Ausweiſung der deutſchen Ingenieure
Der Dringlichkeitsantrag der Warſchauer Regierung überwieſen

Telegraphiſche Meldung.)
Kattowitz, 24. Januar.

Nach dreiſtündigen heftigen Auseinanderſetzungen iſt im
ſchleſiſchen Seim der von der Regierungspartei eingebrachte
Dringlichkeitsantrag, der die Feſtſtellung der der
reichsdeutſchen Jngenieure und ihre Poſten in der oſtoberſchleſtſchen

Induſtrie verlangt und ihre Ausweiſung fordert, entſprechend
einem Antrag Korfantys der Warſchauer Zentralregierung
überwieſen worden. Für die Ueberweiſung ſtimmten mit Korfanty

auch der Deutſche Klub und die deutſchen und polniſchen Sozialiſten,
da von deutſcher Seite die Ueberweiſung des Antrages nach War-

ſchau als das kleinere Uebel angeſehen wird an Stelle einer
direkten Erkedigung des Antrages durch den ſchleſiſchen Wojewoden

Gracgzynski.

Dr. Pant erklärte für den Deutſchen Klub, daß ſich der An-
jrag gegen die Beſtimmungen der Genfer Konvention richte. Außer-
dem wären nicht nur Reichsdeutſche, ſondern auch Amerikaner
und Franzoſen in der oſtoberſchleſiſchen Jnduſtrie beſchäftigt.

G.

deutſcher Lehrer in Polen, ohne Angabe von Gründen vom Amte
u spendier t worden iſt, ſind jeht auch die beiden deutſchen

ektoren an der Minderheiten Volksſchule in Kattowitz von der
Knaben und Mädchenabteilung plötzlich mit ſofortiger Wirkung
ohne Angabe von Gründen ihres Amtes enthoben worden. Es

nd dies die beiden ſich zur deutſchen Minderheit pekennenden
en So ika und Bania. Für den einen iſt bereits ein

polniſcher Lehrer als Vertreter beſtellt worden, obidohl nach
dem ſonſt üblichen Verfahren der dienſtälteſte Lehrer, der aber der
deutſchen Minderheit angehört, mit der Vertretung hätte beauf-
tragt werden müſſen. Es iſt anzunehmen, daß beide Rektorenſtellen
polniſchen Kräften übertragen. werden, obwohl nach dem
Genfer Abkommen nicht nur die Lehrer, ſondern auch die Leiter der
Minderheitsſchulen der Minderheit angehören ſollen.

Ferner iſt vier deutſchen Lehrkräften, die deutſcher Reichs
angehörigkeit ſind, und zwar zwei Lehrerinnen an der Minder-
heitenmädchenmittelſchule und einem Lehrer und einer Lehrerin an
der Minderheitenvolksſchule, ohne Angabe von Gründen gekündigt
worden. Die gekündigten Lehrkräfte ſollen durch Lehrperſonen er-
ſetzt werden, die der Wojewodſchaft genehm ſind. Mit Rückſicht auf
die kurz aufeinander folgenden Maßnahmen der Amtsenthebungen
und Kündigung von Lehrperſonen ſcheint es ſich wie der „Ober-
ſchleſiſche Kurier“ bemerkt, um einen ſyſtematiſchen AbbauNachdem erſt vor einigen Tagen der Rektor der Minderheiten

Knabenmittelſchule, Urbanek, der Vorſitzende des Verbandes

Kein Nachgeben der Bayern
Telegraphiſche Meldung.)

München, 24. Januar.

Der „Bayeriſche Kurier“ nimmt zur Steuerfrage Stellung und
ſchreibt u. a.: Nach Meldungen aus Berlin iſt nicht damit zu
rechnen, daß die Fraktion der Bayeriſchen Volkspartei ſich zu ſtarkem
Nachgeben bewegen läßt, auch dann nicht, wenn vielleicht Zugeſtänd
niſſe auf dem Gebiete der Ueberweiſungsſteuern den Ländern ge-
boten werden. Ausſchlaggebend für die nächſte Entwicklung der
Dinge in Berlin werden die Verhandlungen ſein, die in den nächſten
Tagen mit den anderen Parteien ſtattfinden. Es handelt ſich zunächſt
um Vorſchläge. Mit feſtſtehenden Tatſachen kann man noch nicht
rechnen. Am nächſten Sonntag werden eingehende Beſprechungen
zwiſchen dem Zentrum und der Bayeriſchen Volkspartei ſtattfinden.
Nach Lage der Dinge iſt wohl nicht mit einer Verſtändigung unter
den Parteien zu rechnen.

Zuſammenſtoß im Landtag
Zwiſchen Sozialdemokraten und Nationalſozialiſten

Telegraphiſche Meldung.)
Berlin, 24. Januar.

Jn den Wandelgängen des Landtages kam es am Mittwoch nach
mittag zu einem Zu ſammenſtoß zwiſchen einigen Mitgliedern
der ſozialdemokratiſchen Fraktion und Nationalſogzialiſten. Die
Sogialdemokraten riefen Nationalſozialiſten, als dieſe das Plenum
verließen, in der Wandelhalle zu, ſie ſollten ſich während der Sitzung

verhalten. Es kam zu Androhungen von Tätlich-
keiten, als der Abgeordnete Haake (Natſoz.) den Sogialdemo-
kraten eine ſcharfe Antwort zurief. Die Nationalſozialiſten richteten
an den Landtagspräſidenten Bartels ein Schreiben, in dem ſie er
klärten, zur Selbſthilfe gezwungen zu ſein, wenn ſie nicht ge
nügend Schutz fänden. Vorausſichtlich wird ſich der Aelteſtenrat mit
der Angelegenheit beſchäftigen.

Hinſer den KuIissen
Schon wieder eine Uraufführung im Stadttheater in Halle.

Am 1. Februar gelangt die Komödie „Schichtwechſel“ von Franz
Nabl, dem Autor der tragiſchen Begebenheit „Trieſchübl“ im Stadt
theater Halle unter der Regie von Elſa RochelMüller zur alleinigen
Uraufführung. Hoffentlich wird dieſe Uraufführung nicht aber
mals ein Fiasko, denn mit den bisherigen Erwerbungen von noch
nicht aufgeführten Werken hat man ziemlich ſchlechte Erfahrungen
gemacht. Man ſollte bei Uraufführungen weniger Wert auf
Quantität, als mehr Gewicht auf Qualität legen.

Walhalla- Theater. Am 27. Januar, nachmittags 34 Uhr
findet eine Familien Vorſtellung bei ganz kleinen Preiſen von 0,50
Mark bis 2,50 Mark ſtatt. Da das geſamte, ungekürzte Programm
mit der Abendbeſetzung geboten wird, iſt vor allem dem Publikum
aus der Umgebung Gelegenheit gegeben, die mit großem Erfolg ge
ſpielte Operette „Die ungeküßte Eva“ ſowie das grandioſe Programm
mit den 6 Varieté-Attraktionen internationalen Rufes zu beſuchen.

Theaterunion MünſterOsnabrück? Dieſer Tage fand im
des Osnabrücker Rathauſes eine gemeinſchaftliche

Sitzung der Theaterausſchüſſe der Städte Münſter und Osnahrück
ſtatt, an der die Oberbürgermeiſter beider Städte teilnahmen. Jn
dieſer Sitzung wurde die Frag einer Betriebsgemeinſchaft der
bei Jn lebhafter Ausſprache wurde die Mögli nes wirtſchaftlichen und künſtleriſchen Zuſammengehens
beſprochen. Als Ergebnis kann mitgeteilt werden, daß auf beiden
Seiten die grundſätzliche Bereitwilligkeit beſteht, unter der einheit-
lichen Leitung des Jntendanten Dr. LiebſcherOsnabrück den Verſuch
einer Planwirtſchaft beider Theaterbetriebe zu unternehmen.
Dr. Liebſcher wird hereits in den nächſten Tagen die Vorarbeiten
aufnehmen.
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Ein Berliner Verlag will Wiener Theater übernehmen. Der
DreiMasken Verlag in Berlin führt ſeit etwa einem Monat Ver
handlungen mit dem Carl Theater in Wien, die darauf abzielen,
dieſes ab 1. r als Operettenbühne zu hmen.
Zu der Meldung eines Wiener Blattes, in der die r
ſ als ſo gut wie abgeſchloſſen hingeſtellt und die verſchiedenſtenSe iten darüber berichtet r r das von e

der Ver lungen ar keine Rede ſein kann und inse. die egi Seer Tiehe in der Verlagsleitung täti

zu handeln.

Reichslandbundführer bei Hindenburg
Telegraphiſche Meldung.)

Verlin, 24. Januar.
Der Reichskanzler empfing am Mittwoch in Gegenwart des

Reichsminiſters des Auswärtigen, des Reichswirtſchaftsminiſters
und des Reichsminiſters für Ernährung und Landwirtſchaft die
Präſidenten des Reichs-Landbundes, Reichsminiſter a. D.
Dr. Schiele, Hepp und Bethge ſowie die Direktoren
Kriegsheim und v. Sybel. Die vom Reichs-Landbund zur
Linderung der allſeitig anerkannten Notlage der Landwirtſchaft vor
geſchlagenen Maßnahmen wurden eingehend beſprochen. Das
Reichskabinett wird demnächſt in eine ſorgfältige Prüfung der
geſamten, die Not der Landwirtſchaft betreffenden Fragen ein
treten.

Einigung im Saarbergbau-
Telegraphiſche Meldung.)

Berlin, 24. Januar.
Wie Berliner Blätter aus Saarbrücken melden, wurde nach drei

tägigen Verhandlungen mit der Regierungskommiſſion und
der franzöſiſchen Bergwerksdirektion am Mittwoch zwiſchen den
Vertretern der Gewerkſchaften und der Grubenverwaltung ein
neuer Lohntarif abgeſchloſſen, der am 1. Februar in Kraft
tritt und dem ſeit dem 1. Januar beſtehenden tarifloſen Zuſtand ein
Ende macht.

Kommuniſtentumult im Danziger
Volkstag

Telegraphiſche Meldung.)
Danzig, 24. Januar.

Zu Beginn der 65. Plenarſitzung des Danziger Volkstages am
Mittwoch beantragte der kommuniſtiſche Abgeordnete Liſchnewſki,
den Geſetzentwurf betreffend eine einmalige Beihilfe für die Minder- S

Dr. Mathes werde die geſchäftliche Leitung des CarlTheaters über
nehmen, zumindeſt als reichlich verfrüht bezeichnet werden muß.

bemittelten, im Hinblick auf die in Danzig herrſchende große Arbeits

Ebenſo ſoll der Drei-Masken-Verlag mit den Beſitzern des Wiener
BürgerTheaters in Uebernahmeverhandlungen ſtehen, die abergleichfalls noch keineswegs als ſpruchreif gelten können.

Max Mell erhält den Grillparzer-Preis. Das ſiatutenmäßig
eingeſetzte Preisgericht hat den in dieſem Jahre in Oeſterreich zum
15. Male zur Verteilung gelangenden Grillparzer-Preis dem Dichter
Max Mell für ſein „Nachfolge-Chriſti-Spiel“ zuerkannt. Das
Werk iſt mit großem Erfolg auf allen großen deutſchen Bühnen
zur Aufführung gelangt. Max Mell iſt bekanntlich der Verfaſſer des
„Apoſtelſpiels“.

Die Klingende Welt
Der 2. Kammermuſikabend unſerer einheimiſchen Künſtler

Arthur Bohnhardt und Dr. Ludwig Kraus unter Mit
wirkung von Mitgliedern der Bläſervereinigung und des Bohnhardt-
Quartetts findet morgen, Freitag, im Logenſaale ſtatt. Dr. Kraus
verabſchiedet ſich an dieſem Abend zugleich von hier, um einem Rufe
als Muſikdirektor nach Danzig zu folgen.

Ein letzter Verſuch mit dem Klingler-Quartett. Wie aus dem
heutigen Jnſerat erſichtlich, ſoll das halleſche Muſikleben vor einem
ſchweren Verluſt bewahrt werden. Die
einigung hat ſich, wie wir bereits in einem längeren Artikel be
tonten, trotz der in den letzten beiden Wintern hier erlebten, nicht
tragbaren Ungleichmäßigkeit des Beſuches, die am letzten Quartett
Abend (14. Dezember 1927) eine geradezu peinvolle, tief beſchämende
Leere angenommen hatte, auf dringende Bitten zur verſuchsweiſen
Widerankündigung ihrer nun ſchon 17 Jahre hindurch in guten und
böſen Zeiten uns gebotenen Kammermuſik Abende entſchloſſen. Es
müß aber ausdrücklich darauf hingewieſen werden, daß ihr Zuſtande
kommen davon abhängt, daß die erwartete ſehr beſcheiden be-
meſſené Mindeſteinnahme bis Ende d. M. durch Löſung der für
beide Abende geltenden Stammkarten gefſichert iſt.

„Jonny“ in New York durchgefallen. Wie aus Neto Hork ge
meldet wird, fand Kreneks „Jonny ſpielt auf“ bei der Erſtauf
führung in der Metropolitanoper bei Publikum und Kritik faſt ein
hellige Ablehnung. Die Rolle des Negers Jonny wurde in
die des Jazzbandgeigers Jonnh, der aber als Weißer auftritt, um
gewandelt, um die Amerikaner nicht zu verletzen. Auch ſonſt wurde

berühmte Künſtlerber

woſki nur zur Geſchäftsordnung das Wort hatte und ſich
n Be ſchimpfungen
und weiterſprach, der Präſident ihm das Vor

tagt und ſodann vom Pr
wird Mitte näch
ſangen die Kommuniſten die Jnternatiunale.

Kauft deutſche Waren!
Wir jammern über die ſozialen Laſten, die allmähhg

bis fünf Milliarden Mark das Jahr ausmachen; wir belſe,
Not unſerer Arbeitsloſen!
Teile unſeres Unglücks ſchuld!

Du deutſche Frau, du deutſcher Mann, die du voller g

wunder was auf deine ſoziale Geſinnung einbildeſt, weißt
du mit den ausländiſchen Luxuswaren, mit den franz
Seidenſtoffen und Parfüms, mit den fremden Schuhen und
waren, mit den ausländiſchen Genußmitteln aller Art, u
amerikaniſchen Automobilen größeres Unglück anrichteſt, a
wieder gutzumachen imſtande biſt? Daß du mit jedem Kauf
ausländiſchen Ware einen deutſchen Arbeiter um Brot um
bringſt? Man hat ausgerechnet, daß eine Einfuhr von etwa
bis 3000 Mark einem Deutſchen das Brot eines Jahres e
daß ein ausländiſches Auto fünf deutſche Qualitätsarbeiter ſt
halbes Jahr arbeitslos macht, und du deutſcher Mann, du
Frau, die Jhr Euch vielleicht mit beſonderer Betonung
und ſozial nennt, Jhr kauft gedankenlos ausländiſche W
vorzugt ſie ſogar, obwohl ſie den Vergleich mit den deutſ
leicht nicht einmal aushalten, und ſtürzt ſo ganze deutſche z n
ins Elend.

Die

gh

arer,

Telegraphiſche Meldung,)
Belgrad, 24, Janug,

Eine beſondere Kommiſſion iſt auf Anordnung des Ni
präſidenten Zivkowitſch zur Auflöſung der geneſ
Skupſchting gebildet worden. Dieſe Kommiſſion hat in ihr
Zeit das Vermögen, die Archiv und Vibliothek Angelegenheit
regeln. Sämtliche Beamten und Angeſtellten der Skupſchting
entlaſſen worden. Die Möbel der Skupſchtina, die ſich
Parteizimmern und den Miniſterräumen befinden, werden
Miniſterium zur Verfügung geſtellt. Die Gelder fallen der
kaſſe zu.

Die Regierung befaßt ſich gegenwärtig mit der Ausarhe
des Haushalts für 1929. Jnsbeſondere ſoll die Zahl der Bey
und Angeſtellten verringert werden. Jn Regierungskreiſen
man, den neuen Haushalt um 80 v. H. zu kürzen.

Luftveränderung für König Georg
Celegraphiſche Meldung

Londbon, 24. Ja 9
Die Krankheit des Königs tritt nunmehr in das Stadiun

Rekonvaleſzenz. Auf Grund der im Krankheitsberiqht
Dienstag gemachten Feſtſtellung der Aerzte, daß die Zeit
nahe, wo eine Luftveränderung den Geſundungsprozet
ſchleunigen würde, iſt nach einer ſpäteren amtlichen Mitteilur
ſchloſſen worden, den König nach einem kleinen Ort in der
des im Süden gelegenen Bognor zu bringen. Bis zum Antritt
Erholungsreiſe hat es jedoch noch gute Weile.

Druck und Verlag von Otto Thiele.
Redaktionelle Leitung: Harry Erwin Weinſchenk,

Verantwortlich für Politik: Dr Hans Karz Gſpann
und Unterhauung; Harry Erwin Weinen für n e
Sie wins: s 3 und den allgemeinen Teil: Dr Rudolf Stroh

t nene t rnchriitleitung; Ber 8sW 61 Vihgekſrate m ine
W Kamesd. Für unverlang eingehende Manufkripte wird keine Gewäht
nommen Rückſendung erfolgt nur wenn Rüchvorto beigefügt iſt

alles aus der Oper entfernt, was geeignet ſchien, das Raſſenx
teil der Amerikaner zu beleidigen. Die Blätter loben i
Bohnens hervorragendes Spiel. Jm übrigen betonen ſie
daß derartiges wie dieſe Oper vor 1914 unmöglich geweſen wär

„Es lebe das Leben“
Deutſche Volksbühne

Stunden der Erinnerung an den ſoeben verſtorbenen 2
Hermann Sudermann waren es, die die Deutſche Vol
bühne geſtern abend ihrer Theatergemeinde beſcherte. Das in
Akten mit kunſtvoller Dramatik zum Höhepunkt und ſchließlich
packenden Kataſtrophe geſteigerte Schauſpiel behandelt ein J
das man oft in den Werken des Dichters antrifft: das Prob
Schuld und Sühne. Das Ganze, außerordentlich geiſtvoll ſtil
iſt ein Ausſchnitt aus der feudalen, politiſchen Geſellſchaft ver
Zwei Menſchen tragen Jahre lang eine ſchwere, geheime Schul
dann aber doch bekannt wird und dadurch ſchmerzliche Szenen
vorruft. Der Schlußakt mit dem freiwilligen Tod der mitſchul
Gräfin iſt von ergreifender Tragik.

Die Aufführung unter Leitung von Guſtav Wolff wer
gut. Gleichzeitig hatte dieſer den Grafen Michael zu ſpielen
kam ihm ſein ruhiges, wohlgefälliges und ſtets natürliches Spie
zuſtatten. Die leidende Gräfin Beate wußte Herta Fürſte
trefflich zu geſtalten. Direktor Robert Förſte r vollbrachte a
glücklicher Baron Richard, der ſeinen eigenen Bruder betrogen
eine ausgezeichnete Leiſtung. Recht gefallen konnten auch die
liebſte, lebensluſtige Lucie Obendorf als Komteſſe Elles
ihr Partner, der ſtets fröhliche und verliebte Paul Straqh
Studioſus Norbert. Nicht unerwähnt ſollen bleiben: 21
Walden, die gekränkte Baronin; Leopold Barh, der m
Staatsſekretär; Rolf Eberhard Wolff, der ſchneidige Prinz;
Ebert, der ſteife Baron von Brachtmann; Kurt Wilke
wahrheitſuchende Predigtamtskandidat.

Der Beifall war reich und herzlich.

Thereſe Dahn geſtorben. Die Witwe Felix Dahns, die
und Schriftſtellerin Thereſe Dahn, iſt im Alter von 88 Jahren ar
Grippe mit Lungenentzündung in Breslau geſtorben. Thereſe
wurde am 28. Mai 1845 als Tochter des Arztes Freiherrn Joſen
DroſteHülshoff in Münſter geboren und verheiratete
3. Auguſt 1873 mit Felix Dahn.
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zur Ausſprache zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern

m Herbſt vorigen Jahres iſt die Zahl der preußiſchen Ge
e medizinalräte von 5 auf s vermehrt worden und
ch hat die Provinz Sachſen einen eigenen Ge
arzt erhalten, deſſen Dienſtſitz Magdeburg iſt.
m aber einen engeren Konnex mit dem induſtriell ſo be
den Gebiete des Saalkreiſes zu ermöglichen, wird der Ge
arzt regelmäßig jeden erſten und dritten Freitag
onat im Polizeipräſidium zu Halle, Erdgeſchoß,
r 25/26, von 5--7 Uhr abends eine Sprechſtunde abhalten.
Iite Sprechſtunde findet am Freitag, den 1. Februar, ſtatt.
Sprechſtunden ſollen dazu dienen, Arbeitgebern und
jtnehmern die Möglichkeit zu einer Ausſprache
eſundheitliche Belange, jedoch mit Ausſchluß techniſcher Ein

en und der Unfallberhütung, die mit den Betrieben und
rerhältniſſen zuſammenhängen, zu geben. Mancher Gegen

ſſen Objekt letzten Endes gering iſt, der ſich aber durch die
liche Einſtellung der beiden Parteien unnütz ver
ft hat, läßt ſich durch ruhige, ſachliche Ausſprache
nem ſachverſtändigen Dritten ausgleichen. Ferner ſoll den
die glauben, an einer durch ihr Gewerbe hevor-

fenen Krankheit zu leiden, Rat und Auskunft
werden, wobei jedoch jede Art von Behandlung ausgeſchloſſen

durch unſere heutige Geſetzgebung ſind nicht nur Unfälle,
m auch ein Teil jener Krankheiten, die durch den Be-
worben worden ſind, entſchädigungspflichtig. Hier
es oft der Beratung eines fachlich geſchulten Arztes, um
die begründete Anſprüche haben, Rat zu erteilen, und um

ſeits andere zu hindern, ſich in einen nutzloſen
enkampf zu begeben. Neben der fachlichen Schulung iſt
je vollkommene Unabhängigkeit des Gewerbe-
z nach allen Seiten hin ſehr weſentlich.

Die Anfälle des Tages
zührerſitz im Bogen auf den Bürgerſteig geſchleudert

eſtern vormittag gegen 9.30 Uhr ſtießen auf der Leipziger
iſſee unter der neuen Eiſenbahnbetonbrücke ein Per
nkraftwagen und ein Laſtfuhrwerk zuſammen. Der
führer wurde durch den Anprall von ſeinem Führerſitz auf

ürgerſteig geſchleudert. Er trug leichte Hautabſchürfun-
am Halſe davon; das Fuhrwerk wurde leicht beſchädigt.

rdegeſchirr und ein Straßenbahnwagen zuſammengeſtoßen

nds etwa um 8.15 Uhr ſtießen an der Ecke Beeſener
ße-Droſſelweg ein Motorwagen der Straßen-
dein Pferdefuhrwerk zuſammen. An dem Fuhrwerk

das linke Hin terrad verbogen, der Straßenbahnwagen
leicht beſchädigt. Der Geſchirrführer trug am Kopfe
Hautabſchürfungen davon.
derſtandsfähige Baum

ute morgen um 6 Uhr geriet ein Laſtkraftwagen vor
undſtück Moritzz winger Nr. 17 ins Schleudern und
ſte gegen einen Baum. Das Fahrzeug wurde ſtark be-
igt und mußte abgeſchleppt werden; der Führer und der Bei-
wurden leicht verletzt.

Sinkende Temperaturen
Völliger Wetterumſchlag mit neuen Schneefällen.

Vetterlage macht wieder eine völlige Um-
ung durch. Die Herrſchaft des hohen Luftdrucks im Süden,
die Temperaturmilderung bis zu Tauwetter gebracht hat,

gelöſt durch den Einfluß eines kräftigen Hochs im Norden,
j im Raume zwiſchen Grönland und Spitzbergen entwickelt

gen Europa vorſtößt. Es dient als Quellgebiet für die Luft
gen der nächſten Zeit und wird Europa wieder mit kalten

waſſen überfluten. Bevor die Luftſtrömungen ausgeglichen
rden mit ihnen einzelne Störungsgebiete vorüberziehen, die

jentlich Schnoefälle bringen. Die Temperaturen
ſchon ziemlich ſchnell wieder bis zu erheblichen Froſt
en abſinken. 4
eſichten: Unbeſtändiges Wetter mit einzelnen Schneeſchauern,
je Winde und ſinkende Temperaturen.

Es brennt „in allen Farben“. Geſtern nachmittag gegen
t wurde die Feuerwehr nach dem Mühlweg gerufen.
aren in der Werkſtatt eines Malermeiſters trockene

in Brand geraten. Nach ſtündiger Tätigkeit konnte die
kehr wieder abrücken. Perſonen wurden nicht verletzt.

kin SchaufenſterEinbruch. Jn der vorletzten Nacht zerſchlugen
am Domplatz mit einem Stein die Schaufenſterſcheibe
Wettengeſchäftes und entnahmen der Auslage dann,
en wie ſie waren, lediglich ein Kopfkiſſen und einen Bett-

Ein Radioapparat geſtohlen. Aus einer Garage in der
ſtraße wurde dieſer Tage ein Radioapparat mit Netzanſchluß,
„Nora“, im Werte von etwa 250 Mark geſtohlen. Die
relizei warnt dringend vor Ankauf.
Einſegnungsurkunden eines jungen halleſchen Künſtlers.
worſtehende Einſegnung der Konfirmanden hat der junge
Künſtler H. Ruhmer, Sohn des Pfarrers Ruhmer an

phelirche, zwei Einſegungsurkunden entworfen und im
o erſcheinen laſſen. Das eine Bild ſtellt Jeſus bei den
weſtern Maria und Martha dar, das andere Jeſus am
zareth. Der junge Ruhmer ſtudiert in München.
Ein Singabend der Evangeliſchen Stadtmiſſion. Jn der
hen Stadtmiſſion veranſtaltet der Singekreis des
ardthaufes Berlin Dahlem am Sonnabend,
Januar, um 8 Uhr abends im großen Saal, Weiden-
emen Singabend. Es werden frohe Volksweiſen und ſchöne,
eledien zum Vortrag gelangen. Jeder iſt herzlich ein

Ler Eintritt iſt frei

meiſter.

Der Ziegeliarbeiter Karl Fleiſchhauer aus Gr.-Gräfen-
dorf er iſt gerade 23 Jahre alt war vor längerer Zeit
einmal

vom Landjäger in Lauchſtädt zur Anzeige gebracht
worden und zeigte gegen dieſen ſeitdem in ſeinem Herzen bitteren
Groll. Aber es hatte ſich noch nie Gelegenheit geboten, mit dem
Beamten „anzuecken“. Doch aufgeſchoben iſt nicht aufgehoben!

So kam wieder die Zeit heran, wo das Brunnenfeſt in
Lauchſtädt gefeiert wurde. Aus der ganzen Umgegend ſtrömten die
Menſchen zuſammen. Es geht da ſtets hoch her, und es wird,
wenn es wie damals am 18. Auguſt heiß iſt, auch ent
ſprechend getrunken.

Um die Ordnung in der Menſchenmenge aufrechtzuerhalten,
waren drei Beamte in Lauchſtädt tätig, und dieſe Vorſicht er
wies ſich auch als berechtigt. Denn gegen Abend kamen auf dem
Spielplatz mehrere Frauen und Mädchen zu einem von
den Landjägern und beklagten ſich, daß man aus nächſter Nähe

mit Platzpatronen auf ſie geſchoſſen

habe, und deshalb ihre Kleider und Strümpfe beſchädigt
ſeien. Der Beamte entdeckte auch zwei Burſchen, die auf
einem Karuſſell luſtig weiterſchoſſen, Er nahm ihnen die
Piſtolen ab und ſtellte ihre Namen feſt.

Darüber entrüſteten ſich nun manche von den Umſtehenden.
Und zu ihnen gehörte ſelbſtverſtändlich auch unſer Fleiſch
hauer!

Als er ſeinen Gegner erkannte, zeterte er los:
„Ein feiner Kerl, der nichts weiter kann, als Arbeiter zur Anzeige

Beilage zur Halleſchen Zeitung
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Blindwütiger Haß gegen einen Landjäger
Eine Anzeige, die gerächt werden mußte!

Piſtolen an die jungen Burſchen, die doch das Spielzeug mit ihrem
Gelde bezahlt hätten. „Laſſen Sie ſich das nicht gefallen!“,
wurde von anderer Seite dem Beamten zugerufen, „Schreitan Sie
einl“ Dieſer wußte aber genau, daß er mit erheblichem Wider
ſtand zu rechnen haben würde, und ließ den Bengel vorerſt
laufen er war ihm ja ſicher!

Kurz nachher mußte der Polizeidiener des Ortes zur
Verhaftung eines Ruheſtörers auf dem Marktplatz
ſchreiten. Der Feſtgenommene wurde ihm indes wieder entriſſen.
Während er nun mit einem Landjäger in das Gaſthaus ging, be
fand ſich der andere Beamte draußen. Wieder wurde Fleiſch
hauer ſeiner anſichtig und wieder löſte ihm der Alkohol die
Zunge. Er begann mächtig auf die Polizei zu ſchimpfen,
die ſtets nur gegen die „Proletarier“ vorgehe. „Der Beamte
muß vernichtet und in die Flucht geſchlagen werden!“, ſchrie er
und ging von einem zum anderen,

um alles aufzuhetzen.

Wer weiß, wie es geworden wäre, wenn der Landjäger nicht die
beiden anderen Beamten hätte herausrufen laſſen. Nur mit Mühe
gelang jetzt ſchließlich die Beruhigung der Menge.

Gegen Fleiſchhauer ſollte ſchon früher verhandelt werden. Er
hatte es aber damals nicht für nötig gehalten, vor Gericht zu er
ſcheinen, und mußte deshalb erſt in Haft genommen werden.
Das Gericht verfuhr ſehr milde mit ihm; es hielt ihm zugute,
daß er unter der Wirkung des Alkohols ungewollt mehr geſagt
hatte, als er verantworten konnte, und verurteilte ihn nur zu einer
Gefängnisſtrafe von 10 Tagen, die durch die Haft alszu bringen!“, und er verlangte auch energiſch Rückgabe der

Verſuchter Gattenmord
Frau und Schwägerin wollten den Mann im Schlaf erwürgen

Der Elektriker Paul Ernſt in Holzweißig, der als recht
ſchaffener Mann allgemein beliebt iſt, und deſſen einzigſtes Beſtreben
es war, durch fleißige Arbeit das Leben ſeiner Frau ſo angenehm

wie möglich zu geſtalten, war dieſer und ſeiner Schwägerin bei
ihren Liebſchaften im Wege. Die Schweſter der Frau, die einige
Jahre jünger iſt, übte einen unheilvollen Einfluß auf die
Gattin aus. Jn der vergangenen Nacht verſuchten die beiden Frauen,
den Mann zu ermorden. Vermutlich haben ſie ihn im Schlaf
überfallen und ihm ein Handtuch um den Hals geſchnürt.
Der Hauswirt hörte gegen Morgen dauernd ein Röcheln aus der
Wohnung. Als er dieſe betrat, fand er den Elektriker beſinnungslos,
mit dem Tode ringend, auf. Sofort angeſtellte Wiederbelebungs
verſuche hatten Erfolg. Der herbeigerufene Landjäger ſtellte den
Tatbeſtand feſt und verhaftete noch in der gleichen Nacht die
beiden Frauen; heute morgen wurden ſie dem Amtsgericht Bitterfeld
zugeführt.

Die Lehrermiſſions konferenz in Halle
Am 5. Februar in der Univerſität

Jm Rahmen der 51. Jahresverſammlung der Miſſionskonferenz
der Provinz Sachſen findet am 5. Februar um 3 Uhr nachmittags
in der Univerſität wie ſchon mitgeteilt, die Lehrermitſſions
konferenz ſtatt; ſie wird eröffnet von Geheimrat D. Dr. Nebe,
dem Direktor der Franckeſchen Stifungen. Univerſitätsprofeſſor
D. Meinhof- Hamburg vom Kolonial Inſtitut ſpricht ſodann
über „Fibel und Leſebuch in afrikaniſchen Miſſionsſchulen.“

Ehrenobermeiſter Schliack 75jährig
Ein Leben für das halleſche Fleiſchergewerbe

Der Ehrenobermeiſter der Fleiſcher-ZwangsJnnung zu Halle
Paul Schliack begeht morgen, am 25. Januar, bei beſter geiſtiger
und körperlicher Rüſtigkeit ſeinen 75. Geburtstag. Der Jubilar, ein
halleſches Kind, iſt noch heute Vorſitzender des BezirksVereins der
Provinz Sachſen und Anhalt im Deutſchen Fleiſcher- Verband und
Vorſtandsmitglied des letzteren. Bis zum Jahre 1927 leitete er
25 Jahre hindurch die Geſchicke der halleſchen Jnnung, um ſodann
ſein Amt in die Hände ſeines jüngeren Kollegen, des jetzigen Ober
meiſters Auguſt Mangold, zu legen. Die Jnnung ernannte ihn
damals in Anbetracht ſeiner hohen Verdienſte zu ihrem Ehrenober-

Der Jubilar ſelbſt war bis zu ſeiner Amtsniederlegung
Mitglied des Kuratoriums des Halleſchen Schlacht und Viehhofs und
gehört noch heute dem Aufſichtsrat der verſchiedenſten halleſchen
Fleiſchereibetriebe an, iſt auch ſtellvertretender Aufſichtsrats-
vorſitzender der Gewerbe und Handelsbank A.-G.“ zu Halle.

Schickſalstage für die Kleinrentner
Wie ſteht es um das Verſorgungsgeſetz

Der Kampf um das Kleinrentner-Verſorgungs
geſetz iſt in ſein letztes Stadium getreteen. Sein günſtiger Aus
gang hängt nicht zum wenigſten von dem geſchloſſenen feſten Willen
der im Deutſchen Rentnerbund vereinigten Kleinrentner
ab. Darum: Seid einig.

Zahlreiche Anträge des Rentnerbundes ſind bereits
an die Reichtagsfraktion abgegangen. Aber in dieſem
Augenblick werden auch überzeugende Einzelſchreiben, die in
Menge eingehen, ihre Wirkung nicht verfehlen. Wer ſich alſo
ipgendwie berufen fühlt, für die allgemeine Sache die Feder zu
ergretfen, lege die Not und Wünſche der Rentner noch einmal ein
dringlich in Schreiben an Abgeordnete oder Parteivorſtände ar.

Der augenblickliche Standpunkt der Verhand
lungen über das Geſetz im ſogzialpolitiſchen Ausſchuß iſt folgender:
Bis auf die kommuniſtiſche Partei haben al le anderen Par teten
ſich dahin feſtgelegt, daß ein Reninerverſorgungsgeſetz zu fordern iſt,
daß dem KMeinreniner ein Anſpruch auf Verſorgung zuſteht.

verbüßt angeſehen wurden.

Ueber das Aus maß der Verſorgung gehen die Anſichten zurzeit
allerdings auseinander. Der Vorſitzende des Ausſchuſſes hat ein
leitend auch betont, daß „keine Geſetzesmaterie ſo ſchwierig ſei
wie die vorliegende.“ Man muß demnach mit einer langen
Dauer der Verhandlungen rechnen.

Kaffee Wintergarten, Magdeburger Straße 66.
ſtimmungsvoll dekorierten Kaffee täglich großes Bockbierfeſt; Konzert
der beliebten Kapelle Rieckmann.
Mittwoch und Freitag 5-UhrTee.

Morgen Freitag, ſowie jeden

Vereinsnachrichten
un en von Verbänden Vereinen, Getellſchaften uſw

Gruppe SüdWeſt. Freitag, 25. Januar, nachm. 4 Uhr im
„Hofjäger“, Vortrag von Hedwig Schönleiter, Mitarbeiterin der
„Münchener Neueſten Nachrichten', über Leſſing, Gäſte willkommen.

Lehrergruppe. Freitag, den 25. Januar, abends 8 Uhr Mit
gliederverſammlung im Landesverband, Leipziger Straße 17. Wich
tige Tagesordnung.

Gruppe Mitte-Weſt. Mittwoch, 30. Januar, abends 8 Uhr
Zuſammenkunft im „St. Nikolaus“. Es ſpricht Frau Mampel über

Alle Parteifreunde ſind„Reformen im Reich und in den Ländern“.
eladen.eing

Saalkreis.
Hohenthurm. Filmabend mit politiſcher Aufklärung

Donnerstag, dem 24. Januar, abends s Uhr im Gaſtho Gehre.
Diemitz. Filmabend mit politiſcher Anſprache am Freitag, dem

2S. Januar, abends 8 Uhr im Gaſthof Schaaf.
Kroſigk. Filmabend mit politiſcher Anſprache am Montag, dem

28. Januar, abends 8 Uhr im Gaſthof Kyritz.
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D. H. V. Kaufmannsabend. Wir weiſen nochmals auf den
morgen, Freitag, 25. Januar, abends 8 Uhr im Hotel „Rotes Roß“,
Leipziger Straße, ſtattfindenden Vortrag des Herrn Chemikers
Direktor Eulner „Die Aufgaben der chemiſchen Jnduſtrie in der
Volkswirtſchaft hin. Wir erwähnen nochmals, daß dieſer Vortrag
auch für die Damen unſerer Kollegen von beſonderem Wert iſt und
laden auch ſie dazu ein. Jm übrigen erwarten wir unſere Kollegen
zahlreich.

Deutſcher Rentnerbund e. V., Ortsgruppe Halle. Hauptverſamm-
z7ß Dienstag, den 29. Januar, nachm, 3 Uhr in der Aula der Ober
realſchule, Staudeſtraße. Tagesordnung: 1. Bericht des Wirtſchafts
ausſchuſſes über die Jnventur der Verteilungsſtelle. 2. Wahl des
Vorſtandes. 3. Bericht der Kaſſenreviſoren. 4. Verſchiedenes.

Der Allgemeine Deutſche Automobil-Club (A. D. A. C.) bringt
am kommenden Sonntag, dem 27. Januar, vorm. 11.80 Uhr im
C. T. Lichtſpieltheater am Riebeckplatz durch ſeine beiden hieſigen
Ortsgruppen, den Halleſchen Automobil-Club und den MotorSport-
Club Halle, drei Sportfilme: 1. „A. D. A. C.-Auslandstourenfahrt
1928“; 2. „Großer Preis von Deutſchland für Motorräder auf dem
Nürburgring 1928 3. „Bergrennen auf dem Oberjoch im Allgäu“
zur Vorführung. Die Filme dürften für jeden Motorſportler und
Kraftfahrer um deswillen von erhöhtem Jntereſſe ſein, weil die
Wiedergabe intereſſanter fportlicher Kämpfe umrahmt iſt von einzig-
artigen Naturſchönheiten. Karten, auch im Vorverkauf, an der
Theaterkaſſe zum Preiſe von 0,80-—1,50 M.

Volkshochſchule. Der in der vorigen Woche verſchobene Kurſus
„Das Liedſchaffen Robert Schumanns“ von Dr. Friedrich Viol be

innt nunmehr am Freitag, dem 25. Januar, 20 Uhr, im Lyzeum I.Se Viol wird zu ſeinen Vorträgen zahlreiche Geſangsbeiſpiele

rer die Frau Prof. Schmidt-Haym am Flügel begleiten wird.
ie dritte und letzte Führung in dieſem Trimeſter findet am

Sonnabend, dem 26. Januar, 15 Uhr ſtatt. Beſichtigt werden die
ſtädtiſchen Kläranlagen in Trotha, Brachwitzer Straße. Die Teil

am

nehmer treffen ſich pünktlich 343 Uhr an der m ello
der Linie 5, Ecke Trothaer- und u Straße. Einführungs
vortrag, den Stadtbaurat Prof. Jng. Heilmann übernommen
b kann diesmal nicht an Ort und Stelle gehalten Er
indet ſchon am Freitag, dem 25. Januar, 90 Uhr im FPrſaal 17tatt. Thema des 3:r Univerſität ſt Gebäude)

„Reinigung der ſtädtiſchen Abwäſſer unter beſ. Berücſichtigung der
halleſchen Kläranlage“. Einzelkarten zu dieſem Vortrag am Saal
eingang.

e

e
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Ruhe auf dem Bienenſtand
Jeder Jmker ſollte jetzt ein wachſames Auge auf ſeinen Bienen

ſtand haben und dafür ſorgen, daß unbedingte Ruhe herrſcht. Er
könnte es ſonſt erleben, daß ihm durch Beunruhigung mehrere
Völker eingehen, oder doch ſo geſchwächt werden, daß ſie für die
Tracht des nächſten Jahres nicht mehr in Frage kommen. Be
ſonders Hühner ſuchen gern Schutz im Jmmenhagen, Mäuſe dringen
unter Umſtänden gern in zu weite Fluglöcher ein, vor allem aber
ſind es die Meiſen, die durch Klopfen gegen die Stirnwand der
Stöcke die Bienen beunruhigen, ſie hervorlocken und dann verſpeiſen.
Man ſollte deshalb nach Möglichkeit täglich ſeinen Bienenſtand
revidieren und dafür ſorgen, daß alle Störungen ferngehalten
werden.

Die Stadt ohne Spritze
großzügiges Abhilfe- Angebot in Fenuerlöſchnöten

Sangerhauſen, 24. Januar.

Daß in Sangerhauſen unmögliche Zuſtände herrſchen, was das
geſamte Feuerlöſchweſen angeht, iſt ſattſam bekannt. Eine
Stadt von 11 000 Einwohnern hat noch eine Spritze mit Pferde-
beſpannrung, was ſich erſt bei einem neuerlichen Brande als ein
völlig unmöglicher Zuſtand erwies, da das Gefährt wegen des Glatt
eiſes überhaupt nicht von der Stelle kam. Eine Feuermeldeeinrich-
tung gibt es nicht, man iſt immer noch auf den offenen Alarm an-
gewieſen, wenn es alſo irgendwo brennt, wird die ganze Stadt
galarmiert. Auch die Spritzen ſelbſt ſind völlig ungzureichend.

Alles dies hat man beim Magiſtrat allmählich eingeſehen, aber
man hat kein Geld für Neuanſchaffungen, ſagt man. Nun hat eine
Sangerhäuſer Autofirma, die nebenbei auch ein Lichtſpiel-
Theater betreibt, der Stadt ein günſtiges Angebot gemacht. Gegen
Erlaß der Luſtbarkeitsſteuer für ihr Theater auf vier Jahre will
ſie der Stadt einen vollſtändigen Automobillöſchzug
koſtenlos liefern. Der Vorſchlag wird jetzt von den Stadt
vätern ernſthaft geprüft werden.

Die Bahnſchranke als Galgen
Nordvhauſen, 23. Januar.

Ein ſeltſamer Unfall ereignete ſich im benachbarten
Roßla. Dort wollte ein Kraftwagen den Bahnübergang an der
Halleſchen Straße paſſieren, als die Bahnſchranken herabgelaſſen
wurden. Da ein anderes Auto die Sicht nahm, fuhr der Kraft
wagenführer mitten in die Schranken hinein, wobei die Windſchutz
ſeheibe in Trümmer ging. Der Bahnwärter, in dem Beſtreben,
ein Unglück zu verhüten, kurbelte ſofort die Schranken wieder
herauf. Dabei zeigte es ſich, daß der Chauffeur mit dem Kopf
in die Naſchen der Schrankenbekleidung geraten war.
Jn fünf Meter Höhe ſchwebte er zwiſchen Himmel und Erde.
Schnell herbeieilende Paſſanten befreiten ihn aus der peinlichen
Stination.

Sitzung des Candeseiſenbahnrats Magdeburg
Magdeburg, 23. Januvar.

Nach Mitteilung der Preſſeſtelle der Reichsbahndirektion Magde
burg findet am Freitag, dem 1. Februar, vormittags 1024 Uhr in
Magdeburg im großen Konferenzſaal des Hauptbahnhofs im ſtadt
ſeitigen Empfangsgebäude Eingang Nordſeite die dritte außer
ordentliche Sitzung des Landeseiſenbahnrats Magdeburg (für die
Bezirke Magdeburg und Halle a. S.) ſtatt.

Zur Erörterung ſtehen Tarif, Verkehrs, Veförderungs- und
Fahr heiten. Weiterhin findet die Wahl von Mit-

zum Reichseiſenbahnrat ſtatt.

Elffacher Schienenbruch auf der Strecke Halle--Kaſſel
Nordhauſen, 24. Januar.

Der Aufmerkſamkeit des Streckenperſonals iſt es zu danken,
ein möglicherweiſe ſchweres Eiſenbahnunglück vermieden

Ein

daß
worden iſt. Auf der Strecke Halle-Kaſſel bemerkten Strecken-
läufer unweit des
Gleis ſtarke Riſſe. Bei genauer
als 11 Schienenbrüche feſtgeſtellt.

Bahnhofes Bennungen auf dem ſüdlichen
Nachprüfung wurden nicht weniger

Sämtliche Züge wurden

langen. e b82 W. G.)d daß mehrere auf einert ren e eder Ge t eie e e eereen reren unzu ent die Widerſpr im Termin zu
Wehen do eGemoörkung es zu einer Benuhung des Quellen

und d. a Bauplan je in 5 Aus

Februar d. J., 83 Uhr

Bemerken vo
Falle ihres Ausbleibens gleich

mit der Erörterung vorgegangen

3.a Jannar 1929Der aueſchuß Dr
ehe Bekanntmachung bringe ich

hiermit zur öffentlichen Kenntnig mit
dem Hinweis, daß die Ant unter
lagen im Poltizeipräſidium Schloß)

immer 96, während der Dienſtſtunden
von 7 bis 13 und 15 bis 18 Uhr zur
Einſicht bis zum 15. Februar dieſes
Jahres ausliegen.

Weißenfels, den 17. Januar 1929.
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Sachſen Anhalt Thüringen
daraufhin ber das nördliche Gleis geleitet. Mit zahlreichen Ar
beitskräften wurde ſofort die Auswechslung der defekten Schienen
vorgenommen, die nach etwa 12ſtündiger Arbeit beendet war. Der
Zugverkehr iſt nunmehr wieder normal. Man nimmt an, daß
die Brüche, die man in dieſer Art ſeit Jahren nicht
mehr beobachtet hat, auf die ſtarken Witterungs-
umſchläge der letzten Tage zurückzuführen ſind.

5,71 Milliarden Eisſchollen!
Magdeburg, 23. Januar.

Mit Eintritt des Tauwetters haben die Eisbrecher ihre Arbeit
auf der Elbe wieder aufgenommen. Auf der oberen Elbe hat das
Eistreiben zwar aufgehört, das Eis ſteht aber noch bei Rogätz.

Pretzſch, 28. Januar.

Der in dieſem Jahr beſonders ſtarke Eisgang hat jetzt
ſein Ende genommen. Jn den Buhnenfeldern liegt jedoch noch viel
Eis, und die Elbfähre hat ihren Betrieb noch nicht wieder aufnehmen
können. Einer, der viel Zeit hat, hat berechnet, daß etwa 5 710 000 000
Eisſchollen, etwa 25 auf einen Quadratmeter gerechnet, in dieſen
Tagen vorübergekommen ſind. Um die große Zahl leſen zu können,
muß man ſeine Kenntniſſe aus der Jnflationszeit auffriſchen.

Katechismusfeier in Wittenberg
Wittenberg, 23. Januar.

Jn der erneuerten Stadtkirche predigte Hauptpaſtor Knolle-
Hamburg, der zweite Vorſitzende der Luthergeſellſchaft. Jn der Feſt
ſitzung der Luthergeſellſchaft zeigte Geh. Kirchenrat Prof. D. Eger-
Halle ſehr eindrucksvoll am erſten Artikel und den zehn Geboten,
inwiefern Luthers Katechismus auch heute noch gegenwartsnahe iſt.
Den Abſchluß der Feier bildete eine liturgiſch reich ausgeſtaltete
Feſtmuſik in der Stadtkirche. Jn ſeinem tiefgründigen Feſtvortrag
nes Prof. D. Schmidt- Halle einerſeits den Urſinn der zehn Ge-
bote in ihrer Gebundenheit an die geſchichtliche Umwelt auf und
andererſeits ihre jedesmalige Ueberhöhung und Angleichung an die
verſchiedenen religiöſen Entwicklungsſtufen.

Kleine Provineancchric6fen
Dammendorf. Der Familienabend für Dammendorf und

Schwerz, der als Katechismus-Gedenkfeier abgehalten wurde, hatte
ſich trotz ungünſtigen Wetters guten Beſuches zu erfreuen. Die
Kinderchöre von Dammendorf und Schwerz verſchönten den Abend
durch Lieder. Für Dammendorf wurde der Familienabend zugleich
als kirchliche Gemeindeverſammlung abgehalten, was Pf. Dr.
Hammer näher ausführte. Kantor Helmsdorf ſprach über die
Bedeutung des Katechismus für den Unterricht der Dorſſchule.
Kantor Turich beſprach an Hand von Lichtbildern moderne Er
ziehungsſtätten in feſſelnder Weiſe. Frau Schmiedemeiſter Häder
wandte ſich in gereimter Anſprache an Mütter und Frauen. Das
eigens für den Abend geſchriebene Spiel „Das güldene Kleinod“
oder „Luthers Käthe als Magiſter“ fand den Beifall der Erwachſenen
und der Kinder. Eine Sammlung zur Anſchaffung von Neuen
Teſtamenten, die den Konfirmierten ausgehändigt werden ſollen, er-
gab den Betrag von 20 Mark.

dI. Delitzſch. Die Statiſtik der Orts- und Landkrankenkaſſe er-
gibt eine Zahl von 350 grippekranken Krankenkaſſenmitgliedern. Da
in ſehr vielen Fällen auch Angehörige dieſer Mitglieder an Grippe
erkrankt ſind und die Zahl der nicht einer Krankenkaſſe angehörigen
Grippekranken nach Angabe der Aerzte ſehr hoch iſt, ſo kommt man
alles in allem zu einer Zahl von über 1000 Grippe-
kranken. Jm allgemeinen verläuft die Krankheit gutartig; es
ſind nur vereinzelt Todesfälle zu verzeichnen.

Eisleben. Die elektriſche Kleinbahn im Mansfelder
Seekreis hat die Genehmigung zur Durchführung der Enteignung
der von ihr benötigten Grundſtücke in der Diebeskammer zum Bau
der Bahnlinie erhalten. Bei wärmerer Witterung werden die
Arbeiten aufgenommen werden können.

Elbingerode. Eine Kuh des Landwirts Kaiſer brachte
Zwillingskälber zur Welt, die am Becken zuſammen-
gewachſen waren. Der Tierarzt mußte einen Kopf der Geburt
abſchneiden. Die Kuh ging an der Geburt zu Grunde.

Greisz. Die Stadt Greiz hat in ihrem Haushaltsplan
550 000 Mark Fehlbetrag. Durch Abſtriche konnte er auf
106 000 Mark verringert werden. Da aber das Thüringiſche
Miniſterium iusgeglichene Haushaltspläne wünſcht, wird auch dieſer
Betrag noch in irgend einer Weiſe beſeitigt werden müſſen.

Könnern. Zwiſchen der Reichspoſt und der Reichsbahn iſt ein
Uebereinkommen getroffen worden, wonach eine Preisunterbietung
auf den Strecken Alsleben Mukrena Könnern und
Alsleben Strenznaundorf Könnern nicht mehr
ſtattfinden ſoll. Der 60 Pf. betragende Tarif der Reichspoſt ſoll dem
70 Pf. betragenden Tarif der Reichsbahn an geglichen werden.

Kretzſchau. Die Ländliche Spar und Darlehnskaſſe Kretz
ſchau hielt ihre Jahreshauptver ſammlung ab. Dem Geſchäfts
bericht folgten Vorträge des Landwirtſchaftsleheres Bauer aus
Zeitz und des Geſchäftsfühvers der land wirtſchaftlichen Einkaufs-
zentrale.

Mückenberg. Der Uhrmacher Schöne von hier fuhr mit
ſeinem Auto auf der Straße nach Dolſthaing mit voller Ge-
walt gegen einen Chauſſeebaum. Durch den Anprall
wurde ein Fahrgaſt, der Gießereimeiſter Werner aus Dolſthaina,
auf die Straße geſchleudert und ſo ſchwer verletzt, daß er auf dem
Transport zum Krankenhaus ſtarb. Der Autobeſitzer erlitt nur
geringfügige Verletzungen, während der dritte Jnſaſſe eine Bruſt
quetſchung davontrug.

Reinſtedt. Ein nicht alltäglicher Vorfall ſpielte ſich hier ab. Ein
Brautpaar befand ſich im Auto auf dem Wege von der Kirche.
Unterwegs kam ihm eine Ochſenherde entgegen. Die Fahrt
mußte verlangſamt werden. Dieſe Gelegenheit nutzte ein junger
Ochſe aus und ſprang auf das Vorderteil des Autos.
Das Tier hatte ſich ſo unglücklich auf dem Wagen eingeklemmt, daß
es nur unter den größten Schwierigkeiten wieder befreit werden
konnte. Nach längerem Aufenthalt konnte das Brautpaar ſeine
Fahrt mit dem erheblich beſchädigten Kraftwagen fortſetzen.

eh. Oberröblingen am See. Die Ortsgruppe des Vereins
für das Deutſchtum im Ausland beabſichtigt, im Februar
einen Werbeabend zu veranſtalten. Vorausſichtlich wird eine Süd
tiroler Volkskunſtgruppe den Abend ausfüllen mit Darbietungen
her das dem Deutſchtum entriſſene Südtirol,

Das Glück in der Schokolade
SteinbachHallenberg, 28. Jan

Vor längerer Zeit kaufte eine hieſige Familie Kochſcg,

ſſfut

ohne zu wiſſen, daß der Schokolade von der Herſtel lus de
Lotteriegutſcheine beigelegt waren. Selbſt der
Verkäufer hatte davon keine Ahnung. Dieſer Tage nun zbericht

d hrebeſchreibt die Ueberraſchung und Freude! kam der St
hieſigen Familie mit dem Haupttreffer in Höhe von
tauſend Mark heraus. Die glückliche Familie kaufte

x lebenige

die für d
fort ein Einfamilienhaus, für deſſen Koſten der Gewinn i ur

Stammkapital bildete. n uttmpfePett

ndeDas Guedlinburger Schloß als Heimatmuſen r a
Quedlinburg, 28. Jang e Ja her

Das alte Stiftsſchloß, das vor einiger Zeit aus den Ausfallen
des Staates in das Eigentum der Stadt übergegangen i e
jetzt nach Jnſtandſetzung der geſamten Räumlichkeiten, die n wer
bisher unbekannte, ſehr alte gotiſche Baureſte bargen, zu
würdigen Muſeum für die reichen kulturgeſchichttſ
Sammlungen der Stadt umgeſtaltet. Die großen Säl
ihren repräſentativen Charakter behalten, die Barockräum
Charakter als Wohngemächer ihrer Zeit. Jm übrigen iſt ein
derne Ausſtellung geplant, die ein Bild der Entwicklungegeſ

er

tungen He

t 1z 1i 1
zte Teilneh

le mit üldes Oſtharzes geben ſoll. Auch die gärtneriſche Umgeh e beiden V
Schloßmuſeums ſoll im Rahmen einer großzügigen Feſtwoh rtampftag
mit einer Frühjahrsmeſſe verbunden iſt, zu Pfingſten dieſe ltungen, die

erfolgem. beſchränktDie Elſterregulierung gefährdet r n
ng feſtzuſk

Jeſſen, 28. Jan ngen die
Die die Elſterregulierungsarbeiten ausführende Firng er die

Zahlungsſchwierigkeiten geraten, weil infol das läßt ſich
langen Froſtperiode, während der ſämtliche Arbeiten ruht n einze

ſtellt nunAbſchlagszahlungen der Unterhaltungsgenoſſenſchaft Schwar
erfolgten. Die in Altona beheimatete Firma wird zwar e
ein Moratorium von ihren Gläubigern zu erhalten, doh
Lage für die Trägerin der Elſterregulierungsarbeiten, die n
haltungsgenoſſenſchaft Schwarze Elſter,
ordentlich hetkel geworden. Die Arbeiten waren in der letzten
wie wiederholt berichtet wurde, ſehr gefördert worden, währe
vielleicht eine ſehr unliebſame Unterbrechung eintreten muß
iſt noch nicht entſchieden, ob die bisherige Firma die Arbeiten,
eine Samierung gelingt, zu Ende führen wird, ob man eine
Firma mit der Beendigung der Arbeiten betvaut, oder

jſtungsgrenz

Unterhaltungsgenoſſenſchaft die Reſtarbeiten in eigene Am
übernimmt.

wo es
Vereine h

Leimbach. Die Grippe, die immer größeren Wmnfang Arbeit g
hat hier bereits drei Todesopfer gefordert. ergielten Je

al. Torgau. Mit einer für die zukünftige Geſtalt auf 98
Schulweſens in Torgau bedeutungsvollen Frage beſchäftigte ſo den 66ern ha
vom Glternbeirat einberufene Verſammlung: „Wae kam Kekordliſte
neueren Sprachen mehr Geltung im humaniſtiſſ wuen Beſt
Gymnaſinum verſchafft werden?“ s handelte ſich darun
zuſtellen, ob das Torgauer Mackenſen-Gymnaſium nach
der Elternſchaft den modernen Anforderungen noch entſpricht
allgemeinen ging die Ausſprache dahin, daß es zwedkmäßig
werde, das Gymnaſium in ein Realgymnaſium
Stils umzuwandeln. Die Verſammlung nahm ſchließlich m

L

drückender Mehrheit eine Entſchließung an, die in halle ſch

gehalten war. enederzMerſeburg urch ſeine
S. Leſſingfeiern. Jm Gymnaſium, im Oberly ſtellten

und in der Realſchuke fanden aus Anlaß des 200. Gebrrg her arbeit
von Leſſing Gedenkfeiern ſtatt. Es wurde den Schülern elerdings ſe
Schülerinnen vor allem ein umfaſſendes Bild von ſeinen Rennſchaft ſp
ſeinem Kampf und ſeinen Werken gegeben. Jn den Feiet ſonders ge
durch Muſikvorträge umrahmt waren, wurden Leſſing ſche Wegn
vorgetragen und Szenen aus ſeinen Werken aufgeführt. r wo

S. Jn der Ausſtellung zur Bekämpfung der Geſchlecht h ine
heiten im Schloßgartenſalon findet am Freitag, dem 25. nicht nur
abends 18 Uhr eine Führung durch Facharzt Dr. Fritſchef Damit n

bei Halle ſiWeißenfels en v
Stadttheater. Die Direktion Paul Hepner-Leipzig Knobla

am kommenden Sonntag im Stadttheater erneut mit i eine
Schlager auf. Es gelangt der Operetten-Schwank „Die Kön mit dieſem
der Luft“ zur Aufführung, bei dem die hier bekannten Kämpfen
Darſteller wiederum mitwirken. Vorverkauf in Rudolf Leht u im P
Buchhandlung, Saalſtraße 7.

Narkwerben. Auf ein 60jähriges Beſtehen bemerkbar
bor einigen Tagen der Kriegerverein zurückliden. mußten auc
dieſem Anlaß wurde im „Deutſchen Haus“ ein wohlgelungene am komm
veranſtaltet. Als einziger von den damaligen Vereinsmitgr n Preuß
lebt noch der 84 Jahre alte Kanmerad Schultze, de m In
Ehrungen erfuhr. Ferner wurden an einige verdiente Kan e Nordhe
für langjährige ireue Mitgliedſchaft Auszeichnungen verliehen nach

nung auſen gen. Nordh v
Der penſionierte Bürgermeiſter als unbeſoldetel dordbauf

rat. Der Poſten des am 1. April d. J. in den Ruheſtand t L Eia
Zweiten Bürgermeiſters ſo eingezogen und durch die Stele So gerbe
unbeſoldeten Beigeordneten erſetzt werden. d Eisleben
fiel auf den aus Altersgründen zurücktretenden Zweiten C.Sangerh
meiſter der die Wahl auch annahm und am 1. April ſenee lbre
herigen Bürgermeiſterpoſten als unbeſoldeter S Nansfeld

führen wird. ſen HAſchersleben N
Kein Stadtamt für Leibesübungen. Ein Antrag wie Rand“

reichen anderen Städten auch in Aſchersleben ein Stadie re
Leibesübungen einzurichten, das den Magiſtrat in Sport m a
raten ſollte, iſt vom Magiſtrat abgelehnt worden, weise n J
mit dem befürchtet werden 4



Sport Spiel -Turnen

ade StellenangeboteNugt arten unx Wort P ent 21 J. alt, im Koch. „3, Acker zu zimmerKochſchh Aruaheile pi deia Raher abe. vertauſen. Sadgn in CicheHerſte Voreinſendung der ſucht Stellung als ſagen rot e Ardeit,i s dem Jahresbericht des Saale gaues Die Beſtleiſtungsliſte ehe Angeh u r en et ſpottdillig.
nunx resbericht des Athletikausſchuſſes des Saalegaues ent 100 Meter: Curth 10,9 Sek.; 200 Meter: Storz 22,2 Sek.; a i mee Zwei Geſchäfts J we z e

r G r 22x lebenige ſtatiſtiſche Zuſammenfaſſung aller 800 Meter Storz 85,6 Sek.; 400 Meter Storz 48,4 Sek.; 500 25 Mi. jaguch Heirat I. Hrunoitücke r n
n beſter Lage mittl. hvon ſt für die Entwicklung der Leichtathletik im Gau von |Meter: Storz 67,7 Sek.; 800 Meter: Storz: 1: Sek.:die für t Sel.; Storz: 1:57,4 Sek.; 1500 mnniniinniinnnn inz Gummibandkaufte ſ. Da iſt zunächſt die Zahl der im Jahre 1928 im Meter: Bauer 4:18 Min. 3000 Meter: Bauer 9:14,2 Min. 5000 und mehr verdient druqgeile 7 i r e e u gende
nzahl. v. 6000 bis 2chnee acht.rten Sportfeſte, die Zahl der daran teilge- Meter: Bauer 15:389 Min.; 10 Kilometer: Prager 83:42 Min.; nen ſabelhaf. Voreinſendung der zu ber

r teinſtraße S.rchgefüh tWeitkämpfer und ihre Vereinszugehörigkeit zu nennen. 110 Meter Hürden: Bürger 16,5 Sek.; 400 Meter Hürden: Schrader Muſter gratis! Srleſwarten hre Hausgrundſtück
je folgende Tabelle zeigt, ein Sinken der Ziffern einge-658,2 Sek, 4mal-100-Meter: Halle 96 44,2 Sek.; 4mal-400-Meter: durch Poſtnachnahme in Badeort, herrl Schreibmaichine

winn ein

muſeun zann man dies nicht als Rückſchlag werten, denn das Halle 8:24,8 Min.; Amal-1500-Meter: Halle 98 17:88,5 Min. m BWaw geg. en er o8. Jan e 5a warf ſeinen Schatten auch auf den Gau, 10-KilometerWaldlauf. Bauer 84.41,5 Min. Zehnkampf: Wegnet n n u gwinen- Vlichel a nhe
Ausfallen einer gangen Reihe von geplanten Veran524 Punkte; Weitſpr.: Storz 6,80 Meter; Hochſpr.: Wegner 1,82 Die rung irig, wertauf. Lanb wie aerſtrase a.

aus den jd iſt ſo als Normaljahr nicht anzuſehen. Meter; Stabhoch: Wegner 8,72 Meter; Kugel beſt. Wegner 12,50 Oartnerſtelle ſwaätere e ws 4eun. n o 2/10 P 8.
en Neter; Kugel beid.: Wegner 21,845 Meter; Diskus beſt.: Wegner Auf Domäne Gröbzig Heirat Krlünecerg, Arten Hanomag,

die zuy zahl der geſtarteten Tetlnehmer: 37,17 Meter Diskus beid.: Haack 60,47 Meter; Speer beſt.: Wegner il-beſert. e am liebſten ar chfen. u Wetneiſe
en, z MRuungen, Herren A H. Jugend Frauen Mädchen zuſ. 52,50 Meter; Speer beid.: Bürger 78,28 Meter. Schmiede- Lerndaen vorber B W zu Er ahzten.chichtif 1306 43 1546 274 142 6331 Das iſt eine Veſtleiſtungsliſte, die ſich ſehen laſſen kann. Sind lehrling v n d ahn hof Lrausen im dangen
en Säl, z 1556 54 1926 867 3e8 4270 doch nicht weniger als 5 mitteldeutſche Höchſtleiſtungen ſeſe u ein Geſchäftsſt d. Zig. Peißen oder teilweiſe villig
rockräum 17 1859 5 2170 v 3 a darunter. Von den insgeſamt 26 angeführten Beſtleiſtungen ſtellt h c her, uwer b J gut Ordſtet
n iſt e bie Teilnehmerzahl hatte der Großſtaffellauf Merſe der VfL. 96 die ſtattliche Zahl von 22 und beweiſt damit ſeine Zörbig. r 58 J. alt, eurt. e der Eeſchäftsſtelle
lungen e mit über 1000 aktiven Teilnehmern aufzuweiſen. überlegene Stellung. SchovarzWeiß ſtellt zweimal und SV. 98 Bäckerlehrling Witwe Faten eUmgehnſſe beiden Waldläufe im Frühjahr und im Herbſt, der Wacker Zörbig und 99 Merſeburg je einmal die Beſtleiſtung. Da n e t gewas Wermösgen bred. e ſingelzucht gord
Feſtwoie hrtampftag und der Mehrkampftag der Jugend, alſo in den Vereinen des Saalegaues, vor allem in dem VfL. 96 und in e e en u Angetegen h un Sori M imomine,

dieſes R lungen, die in erſter Linie der Breitenarbeit dienen. dem aufſtrebenden SV. 98, erfolgverſprechender Nachwuchs d Derzburg Näng w. r Gebranchter un a
beſchränkten Startgelegenheit iſt bei den Leiſtungen vorhanden iſt und die neu erbaute Aſchenbahn des FC. Wacker nach Albrechtſtraße 2 altershauſen (Th.), Rollwagen, verkauft preisweri

eten des Saalegaues eine bedeutende qualitative Fertigſtellung in dieſem Verein der Leichtathletik neue Jmpulſe Aale rmann Danneilng feſtzuſtellen. Erfreulich iſt nicht nur, daß von den geben wird, braucht uns um die Wenorencwicſg dieſes Swerte m 6 d ß für (Elbe). Fern
gen die Herren 10 und die Damen 5 verbeſſerten, unſerem Gau nicht bange zu ſein. H. Storz. Sohn a lehrüng eldper ehr e her Wegen Kar

Firma auch die r Mrate Le ſtark n Da c 9 dte u Wort 3 Pf. Fett- u u r i. me das läßt ſich enmäßig f en. r Saalegau t r 77 au druckzetile 10 Pf bei enn die einzelnen Uebungen Mindeſtleiſtungen Die Meldungen zum Magdeburger Hallenſportfeſt Sie. SFteree Zeten ellem. M. einrichtun
Schwarx ſtellt nun jedes Jahr die Zahl der Leichtathleten feſt, Für das 8. Magdeburger Hallenſportfeſt des Mittelelbe-Gaues n henſchrank, Chaiſe h e x
ver de ungegrense erreichen oder übertreffen. Einige Wett im Verband Mitteldeutſcher BallſpielVereine am 26. Januar iſt ein lehr ing ihn grohe 16, große
n, doh t herausgegriffen: erſtklaſſiges Feld beiſammen, Büchner, der Deutſche Meiſter bingunß zu Duern OHarlehen Sreiberſtr. i. Hof t. e in i
n, die in über 400 Meter, wird trotz ſeiner inzwiſchen erfolgten Ueberſiedlung e e hukrerrei an Beamte vor Elegantes ſene Regale paſſendiſter wer 43 nach Berlin noch für ſeinen alten Verein Viktoria 96 Magdeburg in gieinſtedt (Anhatt). Fliierungee ohne Speiſezimmer, Page e rege

11,9 der großen Staffel ſtarten. Zum 1000-Meter-Mallauf Bäckerlehrling Leonh. Klein, e vinig z. hein ſofort zu
verkaufen. O. Nienliegt auch die Ankündigung des Startes von dem Turner Wichmann für Oſtern 1929 e Gtau e 714. dorf Kemberg (Bezu el !2 5 7 s 2 7 wvor, die von ſeinem Verein, dem Karlshorſt 900, eingi unter günſten Bet e s 16 u 7 17 15 11 erein, dem Kar horſter Tv. 1900, einging. Es o n rehe e e e e h e e e e en e I ehe ehocherfr ohnehin ſchon ſtarke Feld mit Schoemann-S. C. C., Beltze- Hamburger ae, Whejngein- Sen T Feu- t. Zigarken, Paar gute mittel

e

er, die über 6 Meter kommen oder 18 Hochſpringer mit S. V., Dieckmann, Petri Hannover 78, SchmidtS. C. C. wird be Fert. verk. Moritzwinger ſchwere ?jahrir S g ie d g J Z. druckzeile 10 bei gewuß üben i W nennen m w. der r vor reichert durch die eingetroffene Meldung des Olympiakämpfers n de v Wirren Arbeitspferde
See gen. m auffa Fortſchr 00- Storz-Hakle, bekanntlich Büchners großer Rivale im 400- Briefmarken) oder neu, e er attdieswo es 15 Läufern gelang unter 2:12 Min. zu MeterMallaufen. Dazu kommen der Finne Katz-Bar-Kochba- c tie durch Voſtnachnahme Groß SchierſtedtVereine haben in der Heranbildung von Nachwuchs Berlin, ſeine Klubkameraden Eger und Bergmann Srönta en et e

Arbeit geleiſtet und Kempe-V. f. B. Leipzig. Zum dritten großen Wettbewerb, der Suche Zwei Zimmer re y tragenergielten Jahresbeſtleiſtungen entfallen bei den Herren 3 X 1000-Meter-Einladungsſtaffel, kommen zu den Gutsmamſell, Wohnung Knochenmühle verkauſt 4
auf 98 auf 90 2, auf PSV und SchwarzWeiß je Meldungen von S. C. C., Hamburger S. V. und Hannover 78 noch den n em. Zorbig a für elektr. Betriebs Simrit vel Vela.

den hsern halten Storg und Wegener mit je 6 die (V. f. B. Breslau, BarKochbaBerlin und V. f. B. Leipzig. Die Küchenmädchen auf g auſ W u. faſt neuer Jagd u
Güter. Anna Domke, Miete monatl. 8 A. wagen zu zRekordliſte des Saalegaus hat unter Einrechnung der Magdeburger Staffeln haben alſo auch hier große Gegnerſchaft, ge werbsmäßige (Zorbig, Bahnhofſtr. Vufleben Nr. 87

1 Tr. Sotba.

fang

Geſtalt
äftigte

zie kam u verkauf. Löberitz
rötz. Dorfplatz 14nan iſi weuen Beſtleiſtungen jetzt folgendes Ausſehen: ebenſo in der 2 X 2-Rundenſtaffel durch den S. C. C. und H. S. V. n r. 2, D

darun es Jung. Herr ſuchtv e Mädchen zum 1. Febr. 100 Kutschwagenentſpricht am ſebſten Waiſe möbl. Zimmer. e u i i iweckmätig funden und unter dem Namen „Reform-Sportſand“ her- n r ob er. er ZLunder mer 6,raſiun RuSsensporf geſtellt hat. Sachverſtändige des Reichsverbandes für Zucht und leute, welche Volls- rn vol. ver 9 La venetrabe 59
ließlich m Prüfung deutſchen Warmblutes haben feſtigeſtellt, daß der „Reform- Lage täſgrſeſt ang. un G. 23361 Der Vian der die Ferſtelung unter

dieſen ſchlägt Univerſität Ceipzig 9:6 (5:5) Sportſand* ein Durchtreten der Pferdehufe nicht geſtattet Hausars, in Wohn Aſed geecgaſisn rer Tigsrgrdan men m der grets
e nioh 9 fo geſucht dieſer Zeitung ſtraße Lettin Dölau in der Dölaue iſchulHandballtreffen Halle Leipzig gab es einen nicht hart wird, ſich unter dem Huftritt ſelbſttätig wieder ſchließt Riclte, rer hre Surabe in Lerin und in der Ortslage

ſebergeit fairen und ausgeglichenen Kampf, den Halle und völlig ſtaubfrei iſt. i Vermietungen äpte be wlectſtesriet Wien ich
irch ſeine einheitliche Geſamtleiſtung gewann. Die s im en Beon 3 M. Fr. r u ochen dei dem Poſtamt t

i mer mehr, alle 7 5aeaeeeeerceeeeeeeeaieeeerre r. en eGebur 1. ragung der Spiele. Gebühren (auch i elegr bauamt.0 Schi lerdings ſehr ſchweren, Aufgabe nicht ganz gewachſen. Wir bringen unſere Veröffentlichung Nr. 43 erneut in Erinnerung. Bei Srleſwetten odet
n annſchaft ſpielte von Anfang an weit beſſer zu h r r m dine ginn der und Schütenplat (Wohn durchPoſtnachnahme.

c edsr die iele der Gruppe alſo der 1. einsma SSSvSSGö=— anden Feine ſonders gefährlich war der ſchußfreudige Jnnenſturm ſhafien) zur Durchführung zu bringen. Die Schiedsrichter der vorhe ſan- Schlafſtelle Die Ausführung der Zimmerer- z
ſing ſche r, WVegner und Otto. Der beſte Mann in der r n h Aclicht, ne Stell zu verm. vBeyer, Arbeiten rd. 80 m Bauholg und

e b 3 a r Marti 99 füfühe tinſchaft war zweifellos Knoblauch, der in der Ver e ente W errungen de Sie der neten Beretäanlagt. Stellengeſuche r in. 2. 5. o Das ſcwalung r den
Weſchlecht e im Sturm gleich wertvolle Arbeit leiſtete. Lediglich w See Senees W n das ege u e rn d Wort z Pf., Fett Unterſtellraum gebgudes n

M o Minuten nach Halbzeit wurde Leipzig gefährlich. Es dert Ueber die ausgefallenen Spiele iſt mit Spielformular vruckzeile 10 Pf vei nm nicht nur den Ausgleich ſondern ſogar das Führungs- u Lctreſfs Spielabſagen. Sedan n für Motorräder 377 e e 4citſche n. Damit war es aber mit der Kunſt der Leipziger vor beſagte r haben Veranlaſſung auf 8 269 der Verb.-Satzung hinzuweiſen, der oder Bitcertäte im Büro re Reichorah n i

g r 44 4 3bei Halle ſich erſt jeht das beſſere Stehvermögen durch J de Dgfutena de Vigtes n neten Fett r3 e We der amts Halle (Saale) 2, Thielenſtr. 2,

en e etretener itter in ſi 4zen waren Wegner Otto (2), Fiſcher, verhältniſſe aller Voraudſcht nach unmöglich, ſo päer henende Verein nrer- Gutsſekretär Kaufgeſuche n zur Einſicht ausge t
„Leipzg R Knoblauch je 1 Tor. Dem Spiel wohnte trotz des zog ſpäneſtens aber dis zum Termintäge ſrich 7 Uhr. uötigenfalls telegraphiſch, nggtlich gepr Land Hohn 8 n derher de Vieh d dort
a n e eine anſehnliche Zuſhauermenge bei. Halle er ben e e verheerende deete ber unheneeetten d Bern un i e t mone w. ſar das Verbingungsheft t
dte Kön wit dieſem Spiel die Berechtigung zur weiteren Teil am Terminiage ſelbſt ein entſcheidet hierüber der Schedsrichter (vergl. 5 289 Fethſr ſucht un Preise und von 28,50 M. für bie Je

r m Kämpfen um die Kreismeiſterſchaft. unter Zuziehung eines Vertreters des bauenden Vereins bzw. 15 ärz 4r d ter Ortsgegnern ſind unzuläſſig Hier entſcheidet in jedem Falle paſſ. Stellg. bei Ge ür gebr. Möbel, r 4 e

Le 3 v W t 41pin. m. w. v. en en eeeeeeeeeeeaegeee enerninnot im Kyffhäuſergau macht ſich ſchon jetzt 14,00 en Spiele degnnen um 1500 dow. 1430 Uhr. Die Vereine an Sadt T Hror El Uriſtraße dingungen angegebenen Aufſchrift
ſtehen bemerkhar. Um nun den Meiſter rechtzeitig heraus wollen dige en Zrc 277 Da vorgenannte Büro einzu-

e e S e e e S anel mmenden Sonntag in Sangerhauſen V. f. udeht r r 7 euban Seung. Wort 3 Pf. Fen-Nr. eumark II--Reideburg II (Mücheln), Nr. Schkeuditz II-- Gieb. IIen e eenhen Rorddeuſen S. C. Sangerhauſen und St n e e e e n e a e e a en.den. Jn Hettſtedt Preußen und Spielvereinigun Braunsdorf II (Beuna), Nr. 337 Röſſen III--Kayna III (WMeuſchau), hochſchul g ſucht uin Nordhaufen Wacer und Spielvereinigung dar a r Neu in Gatimünbe), Nr. 202 wie m. V Denſchai c Curie n n I 2, Thielenſtr. 2,

ente Ka iv). immerhat nach dem Stande vom 90. Januar folgendes Keuanſetungen am 27. Januar 1929. edient du Zuſchlagsfriſt 4 Wochen, 8
r. 14.30 Uhr Reideburg l-- Giebichenſtein I (Höſchel 96), Nr. 307 oder Korreſpondent, D 4*14.30 u ben W I d. 98) r. 311 2e 1430 Uhr engl. Sprachkennt Chaiſelongue eutſche Reichsbahn Geſellſchaft.Spiele Tore Punkte na n 1 et 90), z t. 5318 4 u h o i veſe e vor gen. m an Vorſtand des Reichsbahn Neubau mun ten. Kordhauſen 10 81221 16 4 et e Bl ä ür, daß ne amts Halle (Saale) 2.
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bildet ein Bodenbelag, den eine Eſſener Geſellſchaft er 348 M. (Krüger, Reidehr a Fr. S tric Zeitung.

Raumann, Olymp.). h
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was uns die Erkenntnis der anderen ſo ſchwer
z in ihnen immer uns ſelber ſpiegeln, uns in ſie

Miwen, in ihnen nicht ſie ſelber in ihrer Eigenart und
ſondern lediglich uns ſelber ſehen und lieben
das, was er iſt, ſehen und lieben wir in dem anderen.
nſere Vorſtellung von ihm; ſind dann bitter getroffen,

anders iſt, anders handelt, als wir, wären wir in
handelt hätten. Er hat uns „enttäuſcht“, ſagen wir

h unſer Wunſch, daß er zu uns in allem harmonieren,
naßen ein Stück von uns ſelber ſein ſoll. Bis wir

n Vahn, den anderen zu lieben, nur uns ſelber

wir ihn zu einem Gebilde unſeres Selbſt, zu einem
wir nur uns ſelber ſehen.

Wegenteil müßte der Fall ſein! nicht den anderen zu
geſtalten. Sondern uns ſelbſt aufgeben in ihm,

vergeſſen.
anderen ſein.

ſt im anderen
Roman „Dumala“ vergleicht der Kurländer Graf

den Menſchen mit Poſtpaketen. Gut verpackt, ſorgſam
ſie im Güterwagen nebeneinander. Auch eine An

einer gy

worden

auf et auf. Aber was darin iſt, weiß keins vom anderen.
ſchriften Strede zuſammen. Das iſt alles.
haft n M weiß etwas vom anderen. Das Leben des Nächſten
ldshall ewiges, nie gelöſtes Rätſel. Wir wiſſen auch nicht,
erken in Beruf, ſeine Arbeit ſind uns unbekannte Welten.
im Umle

ß die dte

heit brin
wie die

gereien

Anhalt

en Woche
ift im

ihr vor e

gen gema
mlich ern
öwenberg

Cachende el
Hhut. „Was, du haſt ſchon wieder einen neuen Hut?
h erſt vor acht Tagen einen bezahltl“! „Deine
tet die teure Gattin, „du haſt dich ſo lange bitten
ihn mir gekauft haſt, daß er ingwiſchen unmodern

er gut. In der Zeit vor dem Kriege lebte ein als
wie als Dummkopf bekannter reicher Mann in
Vorliebe Ateliers von Malern beſuchte, ohne nennens

zu machen. Beſonders auf das Atelier des viel
ofeſſor A. hatte er es abgeſehen, den er auch wieder

laden hatte, aber immer ohne Erfolg. Eines Tages
der bei Profeſſor A. und machte ihm Vorwürfe, daß
en Einladung nicht gefolgt ſei, worauf der Maler

Verhältnis zwiſchen uns iſt zu ungleich, mein lieber
reiben ſich die Zeit, wenn Sie einen Beſuch machen,

aber.

waltſchaft

id Monte

antragt
dert.

aber

mieter. Vermieter (drohend): „Jch laſſe Sie nicht
mir nicht die Miete bezahlt haben.“ Mieter: „Gott

Unterhaltung und Velehrung
Wir und die anderen Zir Lrenſevetter

Jeder geht ſeinen Weg, erfüllt ſeine Arbeit und Pflicht. Was der
andere treibt keine Ahnung.

Bei allem bitteren Ernſt hat es manchmal beinahe einen An
ſtrich von Komik, anzuſehen, wie Menſchen Tag für Tag in dem
ſelben Büro miteinander arbeiten, in derſelben Stube miteinander
leben, zuſammen reden, eſſen, trinken und undurchdringliche
Schleier verbergen einen dem anderen.

Falſch iſt es auch, den anderen dadurch ſich näher bringen zu
wollen, daß man ihn zu ſeiner eigenen Anſicht zu bekehren ſucht.
Wer glaubt, jemanden durch Gegengründe in einer feſtgefaßten
Meinung erſchüttern zu wollen, der ſteht noch auf einer harmloſen
Stufe der Menſchenkenntnis.

Was können wir nun tun, den anderen kennenzulernen?
Was Spinoza von unſerem Verhalten zu den Dingen fordert, das
gilt auch von dem zu den Menſchen: Wir ſollen ſie weder beweinen
noch verſpotten, ſondern ſie zu verſtehen lernen.

Verſtehen und vergeben darin liegt die ganze Menſchen
kenntnis! Vielleicht muß man für ſie erſt ein gewiſſes Alter er
reichen

„Man darf nur alt werden, um milder zu ſein; ich ſehe keinen
Fehler begehen, den ich nicht auch begangen hätte,“ meint Goethe.
Und von Charlotte von Stein ſagt er, ſie ſähe die Welt, wie ſie wäre.
Aber durch das Medium der Liebe.

Wieder gilt dies zugleich für den anderen: Jhn ſehen, wie er
iſt aber durch das Medium der Liebe.

Das iſt es, worauf es ankommt. Und was uns ſchließlich auch
die letzte und ſchwerſte aller Künſte erſchließt: den anderen kennen-
zulernen und durch ihn uns ſelber

Der Menſch erkennt ſich nur im Menſchen,
Nur das Leben lehret jedem, was er ſei.

Fruoge und n rwort
Frage: Woher kommt die Redensart: Heinrich, mir graut

vor dir
Antwort: Die Redensart: Heinrich mir graut vor dirl ſtammt

aus Sein Fauſt, und zwar aus der Kerkerſzene, wo die Worte
von Gretchen geſprochen werden.

Frage: Seit wann trinkt man Tee?
Antwort: Jn China war der Tee ſchon im 6. Jahrhundert be-

kannt. Aber erſt 1610 brachten ihn Holländer von dort nach Europa.
Sein Genuß verbreitete ſich dann ziemlich ſchnell. 1685 kannte man
ihn bereits in Paris, 1638 in Rußland, 1650 in England.

Die neue SchazipIcſfe
Homocord.

„Cavallerig ruſticang“ (P. Mascagni), Fantaſie.
Berliner Sinfonie-Orcheſter, Dirigent Dr. Felix Günther.

Dem beſtrickenden Zauber dieſer melodiſchen Oper verfällt man
immer aufs neue. Dr. Felix Günther e einen Schuß mehr

Das neue Buch
Vierhundert Jahre Luthers Kleiner Katechis

mus von D. Cohrs, Konſiſtorialrat. Hermang Beyer und
Söhne, Langenſalza, 1929. 2,20 Rm. Eine wertvolle Gabe des
bekannten Katechismusforſchers zur Jubelfeier des Katechismus, die
in jede evangeliſche Schulbücherei, in den Bücherſchrank jedes Reli-
gionslehrers gehört. Die Geſchichte des Katechismus zieht in
feſſelnder Darſtellung vorüber: ſeine Entſtehung, ſeine Be-
arbeitungen, ſeine Aufnahme unter die Bekenntnisſchriften, der
Katechismus bis zum Dreißigjährigen Kriege, zur Zeit des Pietis-
mus, der Aufklärung und während der letzten hundert Jahre. Der
Schluß beſpricht Fragen und Aufgaben der Gegenwart. Das an
regende Heft zeigt nicht nur, wie der Katechismus verſchieden ge
wertet wurde, in ihm ſpiegeln ſich auch die kirchengeſchichtlichen und
pädagogiſchen Strömungen der Vergangenheit und Gegenwart. Bne.

Der Generalſtab der Venus. Luſtſpiel von Robert
Walther. Verlag von Philipp Reclam jun., Leipzig. Preis
0,80 Mark. Das neueſte Werk Robert Walthers hat ſich im weſent
lichen ein ähnliches Ziel geſetzt wie ſein bekannteſtes, „Die große
Hebammenkunſt“: „Das Herausheben des geiſtigen Menſchen aus
dunkler Umnachtung in einen Zuſtand fröhlicher Erkenntniſſe aller
Schwächen und Uebel.“ Auch hier hat ſich der Verfaſſer wieder ein
gut Teil jener ewig lächerlichen menſchlichen Eitelkeit vorgenommen,
die da meint, etwas vollbracht zu haben, wo ſie doch gar nichts aus
richten kann. Denn nicht der Generalſtab der Venus ſiegt in dieſem
köſtlichen Stück aus Rokokofrechheit und Rokokofröhlichkeit, ſondern
der Liebes und Schlachtengott Amor, der über beiden Parteien ſteht,
oder eben die feindlich-zueinanderſtrebenden Liebesleute. Witzig
und charmant im Dialog, ſpannend aufgebaut, knapp und bündig,
würde das Spiel auf unſeren Bühnen Daſeinsrecht erwerben
wenn unſere Zeit (ſo wenig Sinn für das Schamhafte ſie ſonſt haben
mag) für das Lebensgefühl und die Lebensart des Rokoko jene
Maß von Verſtändnis aufbringen würde, das ſowohl die Prüderie
wie die Lüſternheit ausſchließt. r

Die neue Zeillschriftf
Jnnendekoration. Verlagsanſtalt Alexander Koch

G. m. b. H., Darmſtadt. 40. Jahrgang. Einzelheft Rm.
Eine geläuterte Wohnkultur iſt der ftete Quell einer glückhaften
Lebensfreude, iſt das Ferment der Daſeinsveredelung. Der Jnnen-
raum als Stätte des Wohnens, der Arbeit, der Geſelligkeit bedarf
einer formvollendeten Durchbildung, um ſeine kulturelle und ethiſche
re erfüllen zu können. Die Raſtloſigkeit des modernen

enſchen braucht die Wohnkultur als Korrelat. Wege z u r Wohn
kultur, Pflege der Wohnkultur, das ſind die Ziele dieſer bekannten
Zeitſchrift, weitgeſteckte Ziele, die aber von jedem Heft erreicht
werden. Das Januarheft iſt reichhaltig wie immer, vortrefflich
in den Abbildungen, anregend im Text, Was in der Auswahl.
Das Problem der künſtleriſchen Ausſtattung der Kleinwohnung, der
Einwohnraumes, hat Architekt Groß mit ſicherer Hand und künſt
leriſchem Talent angefaßt, wie ſeine Raumausſtattungen und ſeine
ſchönen und praktiſchen Möbel zeigen. Zwei Landhäuſer von dem
bekannten Architekten Profeſſor Bruno Paul ſind vorbildlich in den
Zuſammenklang von Architektur, Landſchaft und raumkünſtleriſcher

ſtaltung, zwei Villen von kultiviertem Geſchmack und vollendetem
Takt. Eine bunte Reihe ausgeführter und entworfener Zimmer,
Kleinmöbel und Gerätſchaften, die der Wohnung Lebendigkeit und
Behaglichkeit verleihen, vervollſtändigen das Heft. Jn der zeit
gemäßen Aufgabe, die Syntheſe zu ſchaffen von Lebensbedürfui-
und künſtleriſcher, kultivierter Materie, gebührt dieſer Zeitſchrift
gwifellos die Führerrolle. Architekt Rühlicke.
Albert Neubert, Buchhandlung

Temperament beim Dirigieren aufbringen, damit die Glut dieſern habe ich eine ſtändige Wohnung gefunden. Muſik fühlbarer wird. Halle a. S., Preoußenring 7.
Dietri meine flelsca-auss'eliung
ha t, D
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d 3ehitfakrtsges. do. Karlsruhe 1 66.37 65.25 Erdmannsdf. o 103.0 Koin Neuess. 119.7 119.0 Ostwerko 2460 245.0 Der Wende xz Narag 131.2 180.0 do. j 8 92.5 Erfurt mech. Kouer Gas 87.75 87.75 Stett. Cham. 76. 76.50 Für den
anss Dampf isa d i66 Beton NMonier 126.0 125.5) Esesoner Stein 121.0 120.5 Gebr. Korti 7 Phonix Berg 95 o Stöhr Kamw. 220.7 218.2 Zeltt n fubje Koräd. Uoya 1276 1260 Borna Braun Excelsior Fahr. 49.75 49.75 La es. 25 Zolletod ſ ſubjektJ B K. Bri Körting Elek. 1 o. Braunk. 84 60 e6. Stoewer Nah. 50 24 Waldunieeeeeeeteeeee uts rat Tharn 953 197 ler Worte. S 280 Lioiferg Zink 1640 i Verdacht hätKohle rg List 18.5 117.7 nungen S kg nee e r on s l m Jute 134.0] 134.0 Falkenst. Gard. 125.0 125.0 Kronprinz M. 91. 931. z n e 78 Strals. Sp. 255.0 256.0 t. Oetafriv ins gegenübeJ h gilt 375 ba rown Boveri 152.0] 161.5 I. G. Farbevinäd. 258.0 255.0 Käppersbusch 188.0 189.0 Pöpe el. 6.25 54 57 Tack. C a 104.7 103.0 Je G überzeug
Bank clektr. Werte 151. s Buderus Fis. 84.-- 88.50 Feldmühle 226. 1 225.0 K. user 62. B06 Tafeipiag 130 1070 dir Mine e angenom

utem Glauh
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